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FreeStyle.nrw - Die Jugendkunstgalerie zu Gast in Hallenberg

Das Inspirations-Projekt „FreeStyle NRW“ ist eine Jugendkunstgalerie für digitale Fotografie. Die Werke von jungen Menschen werden in einer
Wanderausstellung in vielen Schaufenstern der teilnehmenden Innenstädte gezeigt.
Vom 04.05. bis 17.05.2023 war die Wanderausstellung in Hallenberg zu Gast. Neben den Fotografien waren auch die Botschaften der
Schülerinnen und Schüler der Grundschule zu sehen. Im gesamten Stadtgebiet warteten rund 65 großformatige Bilder, sowie zwei Bildschirme,
auf denen die Fotos digital gezeigt wurden, auf viele Besucherinnen und Besucher. In allen teilnehmenden Büros, Hotels, Geschäften und Praxen
lag der Innenstadt-Guide im Taschenformat aus, in dem aufgeführt ist, wo die Bilder im Stadtgebiet genau zu finden waren

Die Stadt Hallenberg bedankt sich ganz herzlich bei Ensible e.V. und
den Kindern und Jugendlichen, die dieses tolle Projekt umgesetzt
haben, sowie bei allen Gewerbetreibenden und Unternehmern, die
den jungen Menschen einen Platz für ihre Kunstwerke zur Verfügung
stellen.
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Wir gratulieren
zum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Anneliese Jungmann,Anneliese Jungmann,Anneliese Jungmann,Anneliese Jungmann,Anneliese Jungmann, Braunshausen, Kampstraße 3,,,,,
am 29.05.2023am 29.05.2023am 29.05.2023am 29.05.2023am 29.05.2023
Herrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter Müller,,,,, Hallenberg, Langeloh 33,,,,, am 04.06.2023 am 04.06.2023 am 04.06.2023 am 04.06.2023 am 04.06.2023
zum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstag
Herrn DrHerrn DrHerrn DrHerrn DrHerrn Dr..... Musto Useinovic, Musto Useinovic, Musto Useinovic, Musto Useinovic, Musto Useinovic, Hallenberg, Pastorenweg 2,,,,, am 26.05.2023 am 26.05.2023 am 26.05.2023 am 26.05.2023 am 26.05.2023
Herrn Karl Seibel,Herrn Karl Seibel,Herrn Karl Seibel,Herrn Karl Seibel,Herrn Karl Seibel, Hallenberg, Röhrenweg 14, am 30.05.2023, am 30.05.2023, am 30.05.2023, am 30.05.2023, am 30.05.2023
zum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Agatha DickAgatha DickAgatha DickAgatha DickAgatha Dickel,el,el,el,el, Hallenberg, Wunderthauser Straße 21 a,,,,,
am 24.05.2023am 24.05.2023am 24.05.2023am 24.05.2023am 24.05.2023
zum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Maria au Maria au Maria au Maria au Maria VöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckeeeee,,,,, Braunshausen, Ederstraße 25 a,,,,, am 20.05.2023 am 20.05.2023 am 20.05.2023 am 20.05.2023 am 20.05.2023
zum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstag
Frau Elfriede Guntermann,Frau Elfriede Guntermann,Frau Elfriede Guntermann,Frau Elfriede Guntermann,Frau Elfriede Guntermann, Hesborn, Hauptstraße 28, am 25.05.2023, am 25.05.2023, am 25.05.2023, am 25.05.2023, am 25.05.2023

Herzliche Gratulation
zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar
Maria und Hubertus BilsteinMaria und Hubertus BilsteinMaria und Hubertus BilsteinMaria und Hubertus BilsteinMaria und Hubertus Bilstein
Bachstraße 5Bachstraße 5Bachstraße 5Bachstraße 5Bachstraße 5
59969 Hallenberg, Stadtteil Braunshausen59969 Hallenberg, Stadtteil Braunshausen59969 Hallenberg, Stadtteil Braunshausen59969 Hallenberg, Stadtteil Braunshausen59969 Hallenberg, Stadtteil Braunshausen
am 01.06.2023

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

Kein Naturbadbetrieb
im Jahr 2023 – Erweiterung
des Angebotes im
städt. Hallenbad
Hallenberg, den 10.05.2023
Schwimmbäder stellen einen un-
verzichtbaren Bestandteil der Da-
seinsvorsorge dar und bieten Erho-
lung, erweitern das Freizeitangebot
vor Ort und sind insbesondere für
die Kinder wichtig, um den Umgang
mit Wasser zu erlernen.  Während
der Sitzung des Rates der Stadt Hal-
lenberg am 19.04.2023 standen die
Ratsmitglieder und der Bürgermeis-
ter jedoch vor einer schwierigen Ent-
scheidung – Kann die Naturbadsa-
ion in diesem Jahr wie gewohnt star-
ten, oder sind während des Som-
mers weitere Arbeiten am Bad erfor-
derlich. Bei einem vorangegange-
nen Ortstermin konnten sich die Mit-
glieder des Rates einen Überblick
über den aktuellen Zustand des Na-
turbades verschaffen. Durch den
Fachangestellten für Bäderbetriebe
erhielten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Ortstermins Informa-
tionen und Erläuterungen zum Bad,
zur Technik und zu aktuellen Schwie-
rigkeiten. Seit 2018 ist eine Undich-
tigkeit bekannt, die bisherigen Maß-
nahmen, die in Absprache mit dem
Badbetreuer durchgeführt wurden,
blieben jedoch leider erfolglos. Im
vergangenen Jahr konnte das Na-
turbad witterungsbedingt an
insgesamt 55 Tagen öffnen, die Was-
serzufuhr war dabei jedoch nur
teilweise über das „Nuhnewasser“
zu gewährleisten. Die Verbrauchs-
abrechnung belief sich auf 10.046
m³ Trinkwasser, allein auf die Erstbe-
füllung entfielen rund 1.800 m³. Um
die Wasserverluste auszugleichen

mussten zudem rund 160 m³ täglich
aus dem Netz zugeführt werden, zu-
sätzlich wird das Trinkwasser im Be-
reich der Duschen, Außenduschen
und des Kiosks genutzt. Noch im
Jahr zuvor, in dem das Naturbad
allerdings witterungsbedingt
lediglich an drei Tagen geöffnet war,
war die Zufuhr mit „Nuhnewasser“
ausreichend.  Inzwischen hat ein wei-
terer Fachplaner das Bad besichtigt,
um bei der bislang erfolglosen Feh-
lersuche zu unterstützen. Rat und
Bürgermeister haben sich aufgrund
der immensen Wasserverluste mehr-
heitlich dafür ausgesprochen, das
Naturbad in der Saison 2023 nicht
zu öffnen und die Arbeiten am Bad
weitervoranzutreiben. Alternativ wird
das städtische Hallenbad, inklusive
einer kleinen Liegewiese im Außen-
bereich, auch im Sommer geöffnet
bleiben.  Die Schwimmkurse, die
bislang nur während der Hallenbad-
saison angeboten wurden, werden
in diesem Jahr auch im Sommer fort-
geführt. Anmeldungen nimmt der
Fachangestellte für Bäderbetriebe,
Oliver Kewald, per E-Mail über
o.kewald@stadt-hallenberg.de
entgegen.
„Ich hoffe, dass wir den Badegästen
mit der Öffnung des Hallenbades und
der Einrichtung einer Liegewiese
zumindest ein kleines Alternativan-
gebot bieten können und dass
hoffentlich viele weitere Kinder am
Ende der Sommersaison stolze Be-
sitzerinnen und Besitzer des „See-
pferdchens“ sind.“ so Bürgermeis-
ter Enrico Eppner.

Mehr Nachhaltigkeit
bei der Lieferung des
Bürgerbrennholzes
Hallenberg, den 10.05.2023
Das Bürgerbrennholz wird seit vie-
len Jahren mit Hilfe von Plastik-
bändern gebündelt und den Bür-
gerinnen und Bürgern entspre-
chend der Bestellmenge zur Ver-
fügung gestellt. Die Plastikbän-
der wurden nach der einmaligen
Verwendung in der Regel zu Hau-
se entsorgt, oder blieben leider
auch vermehrt auf den Holzlager-

plätzen liegen.
Um auch im Bereich des Bürger-
brennholzes die Nachhaltigkeit
weiter in den Fokus zu rücken und
die Umwelt zu schonen, wird das
Bürgerbrennholz ab diesem Jahr
mit Hilfe von wiederverwendba-
ren Spanngurten zur Verfügung
gestellt. Mit der Rechnung über
das bereitgestellte Bürgerbrenn-
holz wird für Schichtholz je Raum-
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Rasselkommando 2023

YOGA AUF DEM
STUHL
Ab Dienstag, dem 30.05.2023 bie-
tet Marianne Timmermann ver-
einsorientiert einen Yogakurs für
Senioren im Pfarrheim in Liesen
an. Der Stuhl dient als Hilfsmittel
für Menschen ab 65 Jahren, die in
ihrer Beweglichkeit einge-
schränkt sind und sich nicht gerne
auf der Matte am Boden bewe-
gen. Der Kurs beinhaltet leichte
Yogaübungen im Stand (am Stuhl)
im Sitz (auf dem Stuhl),
Atem- und Entspannungsübun-
gen, sowie kleine meditative Tanz-
einlagen. Kursbeginn ist der 30.5.
um 9.30 Uhr.
Es sind 8 Yogaeinheiten von je 1,5
Stunden vorgesehen.
Die Kursgebühr wird größtenteils
von den Krankenkassen erstat-
tet. Infos und Anmeldung bis zum
21.5. bei Marianne unter: 2191
oder 01604935619

Felix Hesse, Bernd Franke, David Pöllmann, Daniel Ludwig, Stefan Biber, Glen Richter, Luca Kronauge, MalteFelix Hesse, Bernd Franke, David Pöllmann, Daniel Ludwig, Stefan Biber, Glen Richter, Luca Kronauge, MalteFelix Hesse, Bernd Franke, David Pöllmann, Daniel Ludwig, Stefan Biber, Glen Richter, Luca Kronauge, MalteFelix Hesse, Bernd Franke, David Pöllmann, Daniel Ludwig, Stefan Biber, Glen Richter, Luca Kronauge, MalteFelix Hesse, Bernd Franke, David Pöllmann, Daniel Ludwig, Stefan Biber, Glen Richter, Luca Kronauge, Malte
Glade, Toni PaffeGlade, Toni PaffeGlade, Toni PaffeGlade, Toni PaffeGlade, Toni Paffe

Tradition und Jugend, das bringt
man vielleicht nicht direkt in Ver-
bindung, doch auch in diesem Jahr
hat sich in Hallenberg eine Grup-
pe Jugendlicher darauf gefreut,
gemeinsam eine lange Tradition
weiter zu führen. Das Hallenber-
ger Rasselkommando. Von Grün-
donnerstag bis Ostersamstag wa-
ren die 8 Jungs im Alter von 14
und 15 Jahren unterwegs und ha-
ben als Rasselkommando die
Jungs mit Rasseln und Klappern
durch die Straßen der Nuhnestadt
geführt.
Aufgeregt sind wohl alle, wenn es
an Gründonnerstag um 18 Uhr zum
ersten Rasseln des Jahres geht
und sich die große Schar vor dem
Hallenberger Rathaus aufstellt.
Gemeinsam werden die Glocken-
schläge runter gezählt, bevor
dann die Rasseln und Klappern
erklingen und man auf vorher aus-
gewählten Routen durch die Stadt
marschiert. Und auch das frühe
Aufstehen macht an diesen Tagen
weniger Mühe. An Karfreitag wird
bereits um 7 Uhr das erste Mal
gerasselt und das Rasselkomman-
do hat einen langen und durchge-
takteten Tag vor sich. Um 7 Uhr
und 12 Uhr und 18 Uhr heißt es
pünktlich vorm Rathaus zu sein
und das Rasseln anzuführen. Zwi-
schen den Terminen gehen die Ju-

gendlichen in Zweiergruppen
durch Hallenberg und sammeln für
die Rasseltüten der Teilnehmer.
Und nach nicht wenigen gelaufe-
nen Kilometern an Karfreitag,
kommt abends eine weitere Pre-
miere. Zum ersten Mal gehen die
Jungs gemeinsam mit den Mit-
gliedern des Hallenberger Bur-
schenvereins den Kreuzweg bis
zur Kreuzbergkapelle um von dort
aus mit anbrechender Dämme-
rung im Fackelzug zum Osterfeu-
er zu ziehen. Feierlich stellen sich
die „Burschen“ dann ums Feuer
auf, es wird gemeinschaftlich der
Choral angestimmt, bevor das
Feuer mit den Fackeln angesteckt
wird. Ein besonderes Erlebnis.
Nach einer kurzen Nacht und mü-
den Beinen hieß es dann am Os-
tersamstag aber nochmal alle
Kräfte mobilisieren und pünktlich
um 7 Uhr zum Rasseln aufzubre-
chen. Die kurze Phase bis zum
letzten Rasseln am Mittag ver-
brachten die Jungs damit einzu-
kaufen, eifrig Brötchen zu schmie-
ren und 50 Rasseltüten zu befül-
len. Und dann war es da, dass
allerletzte Rasseln fürs Rassel-
kommando.
Die letzte ihrer ausgewählten
Routen laufen und dann den Hö-
hepunkt zu zelebrieren. Zuerst die
kleinen Jungs mit ihren Klappern

zum Ausgabeort der Rasseltüten
zu führen.Gemeinsam nochmal die
Klappern und Rasseln besonders
lang erklingen lassen und dann
die Rasseltüten ausgeben. Namen
aufrufen und ein gut gefüllte Tüte
für die Anstrengungen überrei-
chen. Und kurz darauf zum Ab-
schluss, die Ausgabe an die grö-
ßeren Jungs mit ihren Rasseln die
Rasseltüten auszugeben. Und
auch hier zu sehen, mit welcher
Reaktion der Inhalt inspiziert wird.
Ein echter Lohn für so viel Enga-
gement.
Rasselkommando heißt jedes Jahr
- mittendrin zu sein, in der Hal-
lenberger Tradition, die man
selbst von kleinauf miterlebt hat
und ein Abschnitt, den man als
Rasselkommando abschließt. Also
ein im wahrsten Sinne des Wortes
einmaliges Erlebnis. Anstrengend
aber auch schön, davon hat sich
auch der 2008er Jahrgang in die-
sem Jahr überzeugen können.
Und wie wichtig den Hallenberg-
ern diese Tradition ist, dass wur-
de auch den Jugendlichen deut-
lich. Das eingesammelte Geld,
reichte nicht die 50 Rasseltüten

ordentlich zu befüllen. Ihnen blieb
auch noch eine große Summe,
über die sie gemeinschaftlich ent-
scheiden konnten, was damit ge-
schehen soll. Da die Jungs ihre
fußballerischen Wurzeln beim FC
Nuhnetal haben und dort der
Grundstein für ihre Fußball-Lei-
denschaft gelegt wurde, war der
Entschluss schnell gefasst. Stefan
Biber (1. Vorsitzender des FC Nuh-
netal) zeigte sich überrascht und
erfreut über diese großzügige
Geste. Bei der Scheckübergabe
am vergangenen Dienstag be-
dankte er sich herzlich bei den
Jungs und lud sie zum nächsten
Heimspiel des FC Nuhnetal am 4.
Juni ein. „Dort können wir ge-
meinsam Fußball schauen und
Currywurst mit Pommes essen!
Und vielleicht ein paar Vorschlä-
ge sammeln, was ihr euch vor-
stellt, wie das Geld eingesetzt
werden kann.“ 710 Euro spende-
te das Hallenberger Rasselkom-
mando.

meter ein Pfand in Höhe von
insgesamt 12,00  für zwei Spann-
gurte erhoben.  Die Spanngurte
können nach der Abholung des
Bürgerbrennholzes während der

Öffnungszeiten in Zimmer 1.05 im
Erdgeschoss des Rathauses ab-
gegeben werden, das Pfand in
Höhe von 6,00  je Spanngurt wird
in bar ausgehändigt.
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Permakultur -
Ein Gedanke der Nachhaltigkeit, der im Rahmen der Zukunftswerkstatt
von Emilio Mazarese näher betrachtet wurde
Im Rahmen der Zukunftswerk-
statt hat sich Emilio Mazarese
aus Hallenberg näher mit dem
Thema „Permakultur - Ein Ge-
danke der Nachhaltigkeit“ be-
schäftigt und am 16.12.2022
durfte er im Kolpinghaus Me-
debach auf der „youth and
arts“-Messe etwas über das
Thema „Permakultur“ erzählen
und seine Ergebnisse präsen-
tieren. Auf der Permakultur in
Medelon habe ich gelernt, wie
eine Kräuterspirale und eine
Sonneninsel gebaut wird. Die-
se haben wir auf der Messe im
Miniatur Format nachgebaut,
sodass jeder eine Vorstellung
davon bekommt, wie so etwas
aussieht.
Aber jetzt wollt ihr sicher wis-
sen was Permakultur überhaupt
ist: Permakultur ist eine per-
manente Kultur, das heißt so
viel wie dauerhafte Landwirt-
schaft, also eine Symbiose zwi-
schen Mensch, Natur und Tier.
Die meisten Menschen klagen
immer über den Müll im Meer
und die Abholzung, nur den

Grund sehen sie nie. WIR! Wir
zerstören den Regenwald und
holzen den heimischen Wald ab,
zerstören den Lebensraum tau-
sender Tiere, Insekten und Am-
phibien und verschmutzen das
Meer. Wenn das so weiter geht
ist die Erde bald keine Erde
mehr sondern ein leerer, aus-
gebeuteter Ball.
Wenn wir wieder im Einklang
mit der Natur leben wollen,
dann müssen wir uns zusam-
mentun und der Natur aufhel-
fen. Permakultur hilft der Na-
tur, dem Menschen und dem
Tier. Es gibt so viele Menschen
auf
der Welt wenn nur einige davon
Permakultur betreiben würden,
dann würde dies ein besseres
Leben für uns alle bedeuten.
Ich wünschte mir, dass alle
Menschen sehen das wir es ein-
deutig übertrieben haben! Wir
müssen sorgsamer mit unseren
Ressourcen umgehen und auch
weniger Lebensmittel weg-
schmeißen. Wir müssen unsere
Einstellung zum Leben ändern.

Wenn wir der Natur helfen, dann
hilft sie auch uns, also ein ge-
genseitiges helfen.
Früher war die ganze Industrie
auch noch nicht da und haben
die Luft auch noch nicht ver-
pestet, nein wir haben genom-
men, was uns die Natur gebo-
ten hat, aber wir wurden gierig
und nahmen mehr weg, als wir
wiedergegeben haben.
Wenn wir so weitermachen,
wird die Natur nicht allein un-
tergehen, Wir werden mit ihr
untergehen. Wir Menschen ha-
ben Tiere gezüchtet, weil wir
mit ihnen Leben wollten, aber
dann haben wir ihnen alles ge-
nommen und sie vollkommen
ausgenutzt.
Hier die goldene Regel: be-
handle alle Lebewesen so wie
du auch von ihnen behandelt
werden möchtest. Die Natur ist
wie unsere Mutter, wir sind mit
ihr aufgewachsen haben in ihr
gespielt und gegessen.
Wir wären jetzt nicht hier, wenn
uns die Natur nicht geholfen
hätte. Wie die Tiere die wir ge-

jagt haben, unser Essen alles
kommt aus der Natur, und was
war unser Dank dafür?
Wir zerstören die Natur und
holzen sie ab. Und nur das müs-
sen alle vor den Augen haben.
Oder wollt ihr das das so wei-
tergeht? Bildet eure eigene
Permakultur und helft uns die
Welt ein bisschen besser zu
machen.
Wer Lust hat in Medelon auf
der Permakultur mitzuwirken
kann sich gern auf www.light-
rebelz.de informieren oder di-
rekt anrufen unter 0172-
5754160
Zukunftswerkstatt ist eine neue
Unterrichtsform an unserer
Schule, in der die Schülerinnen
und Schüler und ihre Lernbe-
gleiter sich in unterschiedlichs-
ten Projekten für eine bessere,
gerechtere und nachhaltigere
Welt einsetzen. Um das zu er-
reichen haben sich alle Staa-
ten der Welt zusammengetan
und 17 Ziele beschlossen, die
zu einer besseren Welt beitra-
gen sollen.

Vorstellung des Schulpräventionsprogrammes
„Verrückt? Na und!“ im HSK Neues Angebot
zur Förderung mentaler Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen
Hochsauerlandkreis. Immer mehr
Kinder und Jugendliche sind von
psychischen Belastungen betrof-
fen. Schulische Leistungen, sozia-
le Beziehungen und die allgemei-
ne Lebensqualität können dadurch
erheblich beeinflusst werden.
Wenn psychische Belastungen
frühzeitig erkannt und behandelt
werden, können langfristige Aus-
wirkungen verhindert werden. Das
Gesundheitsamt Hochsauerland-
kreis will an dieser Stelle anset-
zen und gemeinsam mit einer Viel-
zahl weiterer Akteure das Präven-
tionsprogramm „Verrückt? Na
und!“ im HSK einführen. Dazu
fand die Auftaktveranstaltung des
Programms im Mescheder Kreis-
haus statt. Über das Programm
„Verrückt? Na und!“
Das Schulpräventionsprogramm
„Verrückt? Na und!“ wurde von

dem Verein „Irrsinnig Menschlich
e.V.“ für die Sekundarstufe entwi-
ckelt und hat etliche Präventions-
preise gewonnen.
Das Programm baut Vorurteile
gegenüber psychischen Erkran-
kungen ab und vermittelt Wissen
über psychische Erkrankungen und
mögliche Hilfs- und Beratungsan-
gebote im Hochsauerlandkreis. In
einer dreitägigen Schulung wer-
den im Vorfeld zunächst Expert-
innen und Experten aus dem psy-
chosozialen und psychiatrischen
Umfeld sowie Schulsozialarbeiter-
innen und -arbeiter für die Durch-
führung des Programms ausgebil-
det.
„Verrückt? Na und!“ im Hoch-
sauerlandkreis In der Auftaktver-
anstaltung wurde das Präventi-
onsprogramm von Brigitte Schön-
heit, der Landeskoordinatorin für

Nordrhein-Westfalen des Vereins
„Irrsinnig Menschlich e.V.“ vorge-
stellt. Sie betonte, dass keine Le-
bensphase so anfällig für Proble-
me ist, wie die Jugendzeit: „Wäh-
rend körperliche Erkrankungen oft
erst im späteren Lebensalter zum
ernsthaften Problem werden, su-
chen psychische Erkrankungen wie
Depressionen, Angststörungen
und Suchterkrankungen Men-
schen jeden Alters heim: Kinder,
Jugendliche und junge Erwachse-
ne am stärksten“.
Insgesamt nahmen rund 40 Ak-
teure der gemeindepsychiatri-
schen Versorgung sowie interes-
sierte Schulen an der Veranstal-
tung teil und diskutierten über
mögliche Bedingungen zur Imple-
mentierung des Programms an den
Schulen im Hochsauerlandkreis.
 „Wir freuen uns sehr, dass bereits

einige ihr Interesse an dem Prä-
ventionsprogramm bekundet ha-
ben. In der nächsten Zeit steht
die Findung und Schulung der Ak-
teure und eine Terminkoordinati-
on mit den Schulen an, damit das
Programm im Hochsauerlandkreis
etabliert werden kann. Geplant
ist, dass wir die ersten Schultage
Ende 2023 anbieten können“, er-
klärt Christian Rademacher, Lei-
tung Sachgebiet Gesundheits- und
Versorgungskoordination, Ge-
sundheitsamt Hochsauerland-
kreis. Zur Durchführung des Pro-
gramms an Schulen werden noch
weitere Akteure der gemeinde-
psychiatrischen Versorgung ge-
sucht. Interessierte können sich
gerne melden unter Telefon 0291/
944217 oder Mail an
gisela.brouwers@
hochsauerlandkreis.de.
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Schlossberg-Alm -
Gemütliche Einkehr an allen Feier- u. Brückentagen
Wo ist die Sonne - am Schloss-
berg...? Eigentlich ja, aber die
Sonnenstrahlen sind noch sehr
verhalten. Das Frühlingserwachen
schreitet schon voran, und wenn’s
mal nicht so passt für ein sonni-
ges Plätzchen auf unserer Son-
nenterrasse, dann haben wir aus-
reichend Sitzplätze in der Schloss-
berg Alm und in unseren Almhüt-
ten.   Das Frühjahr weckt die Le-
bensgeister und die Lust aktiv zu
sein. Ob beim Wandern, Radfah-
ren oder bei unseren spannenden
Aktivitäten am Schlossberg bie-
ten wir für Gruppen und Familien
ein schönes Angebot.
Nach „Aktivem“ ist so eine Ein-
kehr die richtige Belohnung. Ein-
fach nur schön, hier im Grünen zu
relaxen und die Atmosphäre bei
leckeren Snacks und kühlen Ge-
tränken zu genießen. Unsere Kü-
che ist durchgehend von 11.00 bis
19.00 Uhr und zwar von Freitag
bis Sonntag geöffnet und bringt
Hausgemachtes auf den Teller.
Neben unseren Klassikern wie
Apfelstrudel und Kaiserschmarrn,
gibt es natürlich zünftige Speisen
rund um die Bratkartoffel, Hüt-
tensteak oder Krüstchen. Ihr fin-
det auch eine Auswahl an vegeta-
rischen und veganen Gerichten,
wie Ofenkartoffel mit verschiede-
nen Dipps oder schmackhafte Nu-
delgerichte mit Lachs oder mit fri-
schen Gemüse.
Mit zusätzlich saisonalen Gerich-
ten bieten wir eine schmackhafte
Palette an Lieblingsgerichten, wie
Rouladen oder ungarisches Gu-
lasch, Spießbraten, Wildkräuter-
salat & Steakspezialitäten. Ihr
seid neugierig? - Dann schaut
doch mal auf unsere neue Web-
seite www.schlossbergalm.com
oder kommt einfach vorbei und
probiert es gleich aus!
Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-Tischreservierung - jetzt auch on-
line möglichline möglichline möglichline möglichline möglich
Seit dem Wochenende habt Ihr
die Möglichkeit einen Tisch in der
Schlossberg Alm online zu bestel-
len. Das geht am besten über un-
sere Webseite oder via Google.
Natürlich könnt Ihr weiterhin
auch telefonisch reservieren.
Relaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der Sonnenterrasse
Einfach mal entspannen und sich
einen Sitzplatz auf der Sonnen-

terrasse oder in unseren gemütli-
chen Lounges (Almhütten) reser-
vieren. Ideal als Pausenstopp oder
als Ziel- die Einkehr in die
Schlossberg-Alm - eine Oase der
Entspannung!
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden
verschiedene Spielelemente be-
reitgestellt. Über Rutschen, Wipp-
geräte und Spiele (z.B. Vier-Ge-
winnt) amüsieren sich die Minis.
Spannende Spannende Spannende Spannende Spannende Aktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für JederAktivitäten für Jeder-----
mannmannmannmannmann
Ob beim Bogenschießen, auf der
GPS-Rallye oder beim Teambuil-
ding - wir bieten Euch Aktives für
Gruppen ab 10 Personen an. Pro-
gramme nur nach vorheriger An-
meldung.
OutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescape
Spannendes Abenteuerspiel für
Familien, Freunde, Kollegen. Ac-
tion mitten im Wald. Los geht es
ab 4 Personen und 12 Jahren, Ter-
minreservierung auf unserer Web-
seite outdoorescape-
winterberg.de. Beim Outdoores-
cape werdet Ihr in das Jahr 1858
bei einem „Raubüberfall am
Schlossberg“ entführt.“ Als Han-
delsleute unterwegs auf der Hei-
denstrasse werdet Ihr von Räu-
bern überfallen. „Escape“ bedeu-
tet Flucht - genau das ist Euer
Ziel. Eure Aufgabe ist es, Rätsel
zu lösen, Geheimnisse zu lüften
und Hinweise zu befolgen, bevor
der Henker zuschlägt. Ein Team -
eine Mission - 60 Minuten Zeit.
Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern?
Die Schlossberg-Alm eignet sich
ideal für Feierlichkeiten in rusti-
kaler Umgebung.
Gerne richten wir Ihre Familien-
oder Betriebsfeier für Sie aus.
Rundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am Schlossberg
Aufgrund von Holzfällarbeiten
kann es spontan zu Sperrungen
der Wanderwege kommen.
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A3 -A3 -A3 -A3 -A3 - Rundwander-
weg zum Nusskamp, Startpunkt
am Schlossberg, Strecke 6 km,
leicht-mittel
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A1 -A1 -A1 -A1 -A1 - Aufstieg zum
Schlossberggipfel, Strecke 2 km,
schwer
Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 - Hillekopf und
Fliegerdenkmal, Stecke 7 m,
leicht-mittel
Wanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - Reetsbergweg

Start/Ziel am Schlossberg., über
Küstelberg, Orkequelle, Rösberg,
junge Grimme, Schienenhütte und
wieder zurück über den Reets-
bergweg zum Schlossberg.
Wanderstrecke 9,8 km -Dauer ca.
3 Std. - mittel
Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1 - über Küstelberg
via Orketal nach Elkeringhausen,
4 km
Dauer 1 Std. leicht-mittel

Die Schlossberg Alm in schöner Lage am Fuße des SchlossbergsDie Schlossberg Alm in schöner Lage am Fuße des SchlossbergsDie Schlossberg Alm in schöner Lage am Fuße des SchlossbergsDie Schlossberg Alm in schöner Lage am Fuße des SchlossbergsDie Schlossberg Alm in schöner Lage am Fuße des Schlossbergs

Kletter-Action an der SchlossbergKletter-Action an der SchlossbergKletter-Action an der SchlossbergKletter-Action an der SchlossbergKletter-Action an der Schlossberg
AlmAlmAlmAlmAlm
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Neue Köstlichkeiten im Südtiroler Backhaus
in Olsberg-Elpe

Frühstück und EisspezialitätenFrühstück und EisspezialitätenFrühstück und EisspezialitätenFrühstück und EisspezialitätenFrühstück und Eisspezialitäten

Nudelspezialitäten, Ragout und GrissiniNudelspezialitäten, Ragout und GrissiniNudelspezialitäten, Ragout und GrissiniNudelspezialitäten, Ragout und GrissiniNudelspezialitäten, Ragout und Grissini

Das Südtiroler Backhaus in ElpeDas Südtiroler Backhaus in ElpeDas Südtiroler Backhaus in ElpeDas Südtiroler Backhaus in ElpeDas Südtiroler Backhaus in Elpe

Das Südtiroler Backhaus befindet
sich in zentraler Lage im Ortskern
von Olsberg-Elpe.- Ein Stück Süd-
tirol im Elpetal. Die dortigen origi-
nal Südtiroler Spezialitäten sind
einzigartig im Hochsauerland und
die Liebe zu Südtirol und die Vor-
liebe für Qualität brachte die Ehe-
leute Jahn auf die Idee, die Südti-
roler Spezialitäten selbst herzu-
stellen, Urlaubserinnerungen bei
den Gästen zu wecken und den
Ursprung in Verbindung zur Natur
zu bewahren und wachzuhalten.
Das Schüttelbrot, die Vinschgauer
Brötchen und die Zelten (Früchte-
brot) erfreuen sich großer Beliebt-
heit, werden gerne mit nach Hau-
se genommen oder als „Brotzeit“
direkt verzehrt. Alle Speisen na-Alle Speisen na-Alle Speisen na-Alle Speisen na-Alle Speisen na-
türlich auch zum mitnehmen. Prä-türlich auch zum mitnehmen. Prä-türlich auch zum mitnehmen. Prä-türlich auch zum mitnehmen. Prä-türlich auch zum mitnehmen. Prä-
sentkörbe individuell auf sentkörbe individuell auf sentkörbe individuell auf sentkörbe individuell auf sentkörbe individuell auf WWWWWunschunschunschunschunsch
zusammenstellbarzusammenstellbarzusammenstellbarzusammenstellbarzusammenstellbar..... Gutscheine Gutscheine Gutscheine Gutscheine Gutscheine
sind eine tolle, individuelle Ge-sind eine tolle, individuelle Ge-sind eine tolle, individuelle Ge-sind eine tolle, individuelle Ge-sind eine tolle, individuelle Ge-
schenkidee.schenkidee.schenkidee.schenkidee.schenkidee.
Im Café- und Restaurantbereich
stammen alle Kuchen, Torten und
Gebäcksorten aus eigener Her-
stellung und es herrscht ein ge-
mütliches Ambiente. In der Woche
kann man hier auch ein Frühstück
von der Karte wählen. An denAn denAn denAn denAn den
Wochenenden wird ein Früh-Wochenenden wird ein Früh-Wochenenden wird ein Früh-Wochenenden wird ein Früh-Wochenenden wird ein Früh-
stücksbuffet mit Südtiroler Spezi-stücksbuffet mit Südtiroler Spezi-stücksbuffet mit Südtiroler Spezi-stücksbuffet mit Südtiroler Spezi-stücksbuffet mit Südtiroler Spezi-
alitäten angeboten,alitäten angeboten,alitäten angeboten,alitäten angeboten,alitäten angeboten, in der  in der  in der  in der  in der WWWWWocheocheocheocheoche
und feiertags auf und feiertags auf und feiertags auf und feiertags auf und feiertags auf VVVVVorbestellung.orbestellung.orbestellung.orbestellung.orbestellung.
Mittags- und Mittags- und Mittags- und Mittags- und Mittags- und Abendtisch ebenfallsAbendtisch ebenfallsAbendtisch ebenfallsAbendtisch ebenfallsAbendtisch ebenfalls
immer auf immer auf immer auf immer auf immer auf VVVVVorreservierung.orreservierung.orreservierung.orreservierung.orreservierung.
Kleine Familienfeiern können in
den Räumlichkeiten ebenfalls aus-
gerichtet werden. Bike- und Wand-
ergruppen, sowie kleine Motor-
radtreffen sind ebenfalls willkom-
men. Ein Kinderspielplatz befin-
det sich direkt neben dem Haus.
Alle Räumlichkeiten sowie der
Verkaufsraum sind barrierefrei.

Draußen neben dem Haus befin-
det sich eine gemütliche, über-
dachte Terrasse. Hier kann man
gemütlich die neue Eissorte in derneue Eissorte in derneue Eissorte in derneue Eissorte in derneue Eissorte in der
Geschmacksrichtung „Apfelstru-Geschmacksrichtung „Apfelstru-Geschmacksrichtung „Apfelstru-Geschmacksrichtung „Apfelstru-Geschmacksrichtung „Apfelstru-
del“del“del“del“del“ genießen.
Jetzt auch wieder neue Sorten
hausgemachter Eierteigwarenhausgemachter Eierteigwarenhausgemachter Eierteigwarenhausgemachter Eierteigwarenhausgemachter Eierteigwaren
vom „Eggerhof“ aus Südtirolvom „Eggerhof“ aus Südtirolvom „Eggerhof“ aus Südtirolvom „Eggerhof“ aus Südtirolvom „Eggerhof“ aus Südtirol. Zur
Herstellung werden ausschließlich
Eier aus Freilandhaltung und gen-
technikfreier Hartweizengrieß ver-
wendet.
Alle Teigwaren sind ohne Farb-
und Konservierungsmittel. Neben
den klassischen Südtiroler Eier-
teignudeln werden hier noch
Speck-Bandnudeln, Schüttelbrot-
Bandnudeln, Kastanien-, Stein-
pilz-, Bier-, Alpencurry-, Tomate-
Chili-Nudeln sowie Südtiroler Lag-
rein-Wein-Nudeln zum Verkauf
angeboten. Für die schnelle Kü-
che gibt‚s hier nun auch passen-passen-passen-passen-passen-
de Ragout-Sortende Ragout-Sortende Ragout-Sortende Ragout-Sortende Ragout-Sorten mit Wild und
Lamm, Amatriciana, Hirten-, Pilz-
sowie Schinken- und Sahnesau-
ce. Teilweise findet man diese Spe-
zialitäten hier auch auf der Spei-
senkarte. Alle Nudel- und Ragout-
Sorten in verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen sind bereits
in geringen Mengen sehr sätti-
gend.
Zum verfeinern aller Gerichte
jetzt auch bunte, getrocknete Blü-bunte, getrocknete Blü-bunte, getrocknete Blü-bunte, getrocknete Blü-bunte, getrocknete Blü-
tententententen für die feine Küche, zum wür-
zen und dekorieren!
Beliebt bei Groß und Klein sind
die hausgemachten Grissinihausgemachten Grissinihausgemachten Grissinihausgemachten Grissinihausgemachten Grissini
(Knabberstangen)(Knabberstangen)(Knabberstangen)(Knabberstangen)(Knabberstangen) in verschiede-
nen Geschmacksrichtungen mit
Kurkuma, gtrockneten Tomaten
und Sesam. Besonders lecker zu
genießen mit einem Dipp, zum
Bier, Wein, zur Suppe oder als
Snack beim Grillen.

Zum abrunden der Mahlzeit oder
zum verschenken bekommt man
hier auch saisonale Schnapssorsaisonale Schnapssorsaisonale Schnapssorsaisonale Schnapssorsaisonale Schnapssor-----
tententententen sowie diverse Grappas.
Für Naschkatzen und prima zum
Verschenken auch erlesene Scho-erlesene Scho-erlesene Scho-erlesene Scho-erlesene Scho-
koladensorten vom Familienbe-koladensorten vom Familienbe-koladensorten vom Familienbe-koladensorten vom Familienbe-koladensorten vom Familienbe-
trieb „Walde“ aus Südtirol.trieb „Walde“ aus Südtirol.trieb „Walde“ aus Südtirol.trieb „Walde“ aus Südtirol.trieb „Walde“ aus Südtirol.
Allesamt benannt nach Bergen,
Seen oder anderen obligatori-
schen Orten in Südtirol- Süße Ver-

führungen mit besonderen Zuta-
ten, perfekt auch zum Verschen-
ken!
[BL]
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Herzlich willkommen in der Hoheleyer Hütte

die Hoheleyer Hütte bildet eine schöne Wandereinkehrdie Hoheleyer Hütte bildet eine schöne Wandereinkehrdie Hoheleyer Hütte bildet eine schöne Wandereinkehrdie Hoheleyer Hütte bildet eine schöne Wandereinkehrdie Hoheleyer Hütte bildet eine schöne Wandereinkehr

Die Hoheleyer Hütte direkt am RothaarsteigDie Hoheleyer Hütte direkt am RothaarsteigDie Hoheleyer Hütte direkt am RothaarsteigDie Hoheleyer Hütte direkt am RothaarsteigDie Hoheleyer Hütte direkt am Rothaarsteig

Die Hoheleyer Hütte bietet ein
gemütliches Ausflugsziel und Ein-
kehrmöglichkeit für Wanderer und
Biker. Direkt am Rothaarsteig ge-
legen, mit schöner Aussicht ins
Wittgensteiner und Schmallenber-
ger Land. Die Hütte wird von Vol-
ker Müller mit viel Herzblut be-
wirtschaftet und im Innen- und
Außenbereich modernisiert und
renoviert. Die Tischplatte wurde
mit einer Rothaarsteig-Karte für
Wanderer versehen. Hier können
sich alle Wanderer und Biker ein-
fach nur wohlfühlen. Bei gutem
Wetter kann man sich auf der
Außenterrasse mit herrlicher Fern-
sicht niederlassen. Seit dieserSeit dieserSeit dieserSeit dieserSeit dieser
Saison wurde die Saison wurde die Saison wurde die Saison wurde die Saison wurde die TTTTTerrerrerrerrerrasse mitasse mitasse mitasse mitasse mit
neuen neuen neuen neuen neuen TTTTTischen und Bänkischen und Bänkischen und Bänkischen und Bänkischen und Bänken aus-en aus-en aus-en aus-en aus-
gestattet.gestattet.gestattet.gestattet.gestattet. Dienstags bis sonntags
ist das Team um Volker Müller
durchgehend von 11.00 bis 19.00

Zertifizierte Wanderhütte in HoheleyeZertifizierte Wanderhütte in HoheleyeZertifizierte Wanderhütte in HoheleyeZertifizierte Wanderhütte in HoheleyeZertifizierte Wanderhütte in Hoheleye

Uhr für alle Einkehrer da. Die Kü-
che ist von 11.30 bis 18.00 Uhr
geöffnet. Das Speisenangebot
umfasst eine rustikale Speisen-
karte, hausgemachten Kuchen,
sowie diverse Obststreusel-Sorten
vom Blech. Die „WindbeuteltorDie „WindbeuteltorDie „WindbeuteltorDie „WindbeuteltorDie „Windbeuteltor-----
te“ und der „Hütten-Burger“ vomte“ und der „Hütten-Burger“ vomte“ und der „Hütten-Burger“ vomte“ und der „Hütten-Burger“ vomte“ und der „Hütten-Burger“ vom
Angus Rind gelten als SpezialitätAngus Rind gelten als SpezialitätAngus Rind gelten als SpezialitätAngus Rind gelten als SpezialitätAngus Rind gelten als Spezialität
des Hauses.des Hauses.des Hauses.des Hauses.des Hauses. Dazu wird eine pas-
sende Auswahl an Kalt- und Heiß-
getränken geboten. Alle Gerichte

auch „to go“ und „take away“.
Als besondere Geschenkidee sind
auch Gutscheine erhältlich. AufAufAufAufAuf
Vorbestellung wird ein reichhal-Vorbestellung wird ein reichhal-Vorbestellung wird ein reichhal-Vorbestellung wird ein reichhal-Vorbestellung wird ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet serviert.tiges Frühstücksbuffet serviert.tiges Frühstücksbuffet serviert.tiges Frühstücksbuffet serviert.tiges Frühstücksbuffet serviert.
An den Pfingstfeiertagen hat dieAn den Pfingstfeiertagen hat dieAn den Pfingstfeiertagen hat dieAn den Pfingstfeiertagen hat dieAn den Pfingstfeiertagen hat die
Hütte für alle Einkehrer geöff-Hütte für alle Einkehrer geöff-Hütte für alle Einkehrer geöff-Hütte für alle Einkehrer geöff-Hütte für alle Einkehrer geöff-
net.net.net.net.net. Außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten steht das Hüttenteam
auf Vorbestellung für private oder
geschäftliche Feierlichkeiten
gerne zur Verfügung. [BL]
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Informationsaustausch
zu Beginn der Wandersaison auf dem Rothaarsteig
Qualitätsbetriebe und Tourist-Infos sind bestens vorbereitet
und freuen sich auf viele Wandernde
Brilon/Wilnsdorf/Rothaarsteig.
Das Wetter wird besser, das Vo-
gelgezwitscher lauter, und damit
verbunden ist der Wunsch der
Menschen, wieder möglichst viel
Zeit in der Natur zu verbringen.
Viele Wanderfreunde haben nach
dem langen Winter jetzt die Wand-
ersaison eingeläutet. Beliebtes
Ziel von rund 1,7 Millionen Wan-
dernden jährlich ist der Rothaars-
teig, der auf seiner 154 Kilometer
langen Strecke einiges zu bieten
hat. Um bestens vorbereitet in die
Wandersaison zu starten, hat sich
der Rothaarsteigverein mit den
Rothaarsteig-Qualitätsbetrieben
und den Tourist-Infos am Weg zu
zwei Infoveranstaltungen getrof-
fen. Zum ersten Mal fand die Ver-
anstaltung dieses Jahr an zwei
Orten statt. Zum einen kamen die
Teilnehmenden im Waldbahnhof
Sauerland in Brilon-Wald, zum
anderen im Gästehaus Wilgers-

Der Rothaarsteigverein und die Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe gehenDer Rothaarsteigverein und die Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe gehenDer Rothaarsteigverein und die Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe gehenDer Rothaarsteigverein und die Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe gehenDer Rothaarsteigverein und die Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe gehen
sehr gut vorbereitet in die Wandersaison 2023. Die Wandernden dürfensehr gut vorbereitet in die Wandersaison 2023. Die Wandernden dürfensehr gut vorbereitet in die Wandersaison 2023. Die Wandernden dürfensehr gut vorbereitet in die Wandersaison 2023. Die Wandernden dürfensehr gut vorbereitet in die Wandersaison 2023. Die Wandernden dürfen
sich auf wunderschöne Naturerlebnisse mit optimaler Infrastruktursich auf wunderschöne Naturerlebnisse mit optimaler Infrastruktursich auf wunderschöne Naturerlebnisse mit optimaler Infrastruktursich auf wunderschöne Naturerlebnisse mit optimaler Infrastruktursich auf wunderschöne Naturerlebnisse mit optimaler Infrastruktur
freuen. Foto: Annika van Beekfreuen. Foto: Annika van Beekfreuen. Foto: Annika van Beekfreuen. Foto: Annika van Beekfreuen. Foto: Annika van Beek

dorf bei Wilnsdorf zusammen. Um
die Anreise für die Partner so kurz
wie möglich zu gestalten, wurde
bewusst ein Termin im Norden und
einer im Süden des Weges abge-
halten. Das Modell kam an, und
dementsprechend groß war die
Resonanz an beiden Terminen. In
Brilon-Wald konnte das Rothaars-
teig-Team über 30 Partner begrü-
ßen und in Wilgersdorf nahmen
über 20 Personen an dem Info-
Treffen teil.
Große Resonanz auf die Info-VGroße Resonanz auf die Info-VGroße Resonanz auf die Info-VGroße Resonanz auf die Info-VGroße Resonanz auf die Info-Vererererer-----
anstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Die Veranstaltung richtete sich
hauptsächlich an das Personal,
das die Rezeption oder den Coun-
ter der Tourist-Information be-
treut. „Die Resonanz zeigt, dass
der Zeitpunkt der Veranstaltun-
gen gut gewählt war. Wir freuen
uns, dass es so viel Interesse gab
und werden die Veranstaltung
auch im nächsten Jahr anbieten“,

berichtet Ilka Robke, beim Rot-
haarsteigverein zuständig für die
Zusammenarbeit mit den Quali-
tätsbetrieben, über den guten und
so wichtigen Austausch unterein-
ander.
Markierung und Beschilderung amMarkierung und Beschilderung amMarkierung und Beschilderung amMarkierung und Beschilderung amMarkierung und Beschilderung am
Rothaarsteig erläutertRothaarsteig erläutertRothaarsteig erläutertRothaarsteig erläutertRothaarsteig erläutert
Das Ziel der Treffen war, die Part-
ner auf denselben Wissensstand
zu bringen, so dass alle gut vor-
bereitet in die Saison starten und
die Fragen der Wandergäste be-
antworten können. So informier-
te der Rothaarsteigverein unter
anderem grundlegend über die
Beschilderung entlang des Weges
„Nicht alle wissen, dass die gel-
ben Zeichen die Rothaarsteig-Zu-
gangswege, die schwarzen Zei-
chen die Rothaarsteig-Spuren als
Rundwege und die roten Zeichen
den Hauptweg markieren“, betont
Harald Knoche, Geschäftsstellen-
leiter des Rothaarsteigvereins.
Erfahrungsaustausch als MehrErfahrungsaustausch als MehrErfahrungsaustausch als MehrErfahrungsaustausch als MehrErfahrungsaustausch als Mehr-----
wert der wert der wert der wert der wert der VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Darüber hinaus ging es um die
konkrete Tourenplanung, zum
Beispiel, wie Wandernde mit der
Übersichtskarte ganz simpel die
Entfernungen einer Strecke be-
rechnen können. Thematisiert
wurden weiterhin häufig gestell-
te Fragen und die Planung einer
Wanderung mit Bus und Bahn. Das
Team des Rothaarsteig stellte sei-
nen Partnern außerdem aktuelle
Maßnahmen aus dem Bereich
Marketing vor. „Neben den Infor-

Der Frühling hat sich endgültigDer Frühling hat sich endgültigDer Frühling hat sich endgültigDer Frühling hat sich endgültigDer Frühling hat sich endgültig
durchgesetzt. Die optimale Zeit,durchgesetzt. Die optimale Zeit,durchgesetzt. Die optimale Zeit,durchgesetzt. Die optimale Zeit,durchgesetzt. Die optimale Zeit,
die Wandersaison auf dem Rot-die Wandersaison auf dem Rot-die Wandersaison auf dem Rot-die Wandersaison auf dem Rot-die Wandersaison auf dem Rot-
haarsteig einzuläuten. Foto: Anni-haarsteig einzuläuten. Foto: Anni-haarsteig einzuläuten. Foto: Anni-haarsteig einzuläuten. Foto: Anni-haarsteig einzuläuten. Foto: Anni-
ka van Beekka van Beekka van Beekka van Beekka van Beek

Die Teilnehmenden der Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe nutzten die beidenDie Teilnehmenden der Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe nutzten die beidenDie Teilnehmenden der Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe nutzten die beidenDie Teilnehmenden der Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe nutzten die beidenDie Teilnehmenden der Rothaarsteig-Qualitätsbetriebe nutzten die beiden
Informationsveranstaltungen, um gut vorbereitet in die Wandersaison 2023Informationsveranstaltungen, um gut vorbereitet in die Wandersaison 2023Informationsveranstaltungen, um gut vorbereitet in die Wandersaison 2023Informationsveranstaltungen, um gut vorbereitet in die Wandersaison 2023Informationsveranstaltungen, um gut vorbereitet in die Wandersaison 2023
zu starten und sich auszutauschen. Foto: Rothaarsteigverein e.V.zu starten und sich auszutauschen. Foto: Rothaarsteigverein e.V.zu starten und sich auszutauschen. Foto: Rothaarsteigverein e.V.zu starten und sich auszutauschen. Foto: Rothaarsteigverein e.V.zu starten und sich auszutauschen. Foto: Rothaarsteigverein e.V.

mationen war für alle Beteiligten
auch der Erfahrungsaustausch ein
echter Mehrwert der Veranstal-
tung“, berichtet Ilka Robke, die
sich sehr über das ausnahmslos
positive Feedback der Teilnehmen-
den freute.
„Es war ein guter Austausch un-
ter Wanderfreunden“, lobte Celi-
ne Niggemann von der Tourist-
Information Winterberg.
Infobox zum RothaarsteigInfobox zum RothaarsteigInfobox zum RothaarsteigInfobox zum RothaarsteigInfobox zum Rothaarsteig
Am Rothaarsteig finden Wandern-
de über 100 zertifizierte Rothaars-
teig-Qualitätsbetriebe.
Unterkünfte und Gastronomien,
die diese Auszeichnung tragen,
zeichnen sich durch besondere
Wanderservices, eine wander-
freundliche Ausstattung und die
Kenntnis zum Rothaarsteig aus.
• Alle Infos zum Rothaarsteig:

www.rothaarsteig.de
• Servicenummer des Rothaars-

teigvereins: 02974/4994163
• E-Mail: info@rothaarsteig.de
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Bier-Sommelier-Abende
in der Hochheide Hütte
in Winterberg-Niedersfeld

Die Hochheide Hütte über NiedersfeldDie Hochheide Hütte über NiedersfeldDie Hochheide Hütte über NiedersfeldDie Hochheide Hütte über NiedersfeldDie Hochheide Hütte über Niedersfeld

Direkt am Rothaarsteig- die Hochheide HütteDirekt am Rothaarsteig- die Hochheide HütteDirekt am Rothaarsteig- die Hochheide HütteDirekt am Rothaarsteig- die Hochheide HütteDirekt am Rothaarsteig- die Hochheide Hütte

Leckere Biersorten an der Hochheide HütteLeckere Biersorten an der Hochheide HütteLeckere Biersorten an der Hochheide HütteLeckere Biersorten an der Hochheide HütteLeckere Biersorten an der Hochheide Hütte

Die „Hochheide Hütte“ hoch über
Niedersfeld heißt alle Besucher in
der neuen Saison herzlich Will-
kommen! Natürlich warten auf alle
auch wieder neue Events, geplant
von den Hüttenbetreibern Katrin
und Sebastian Noack. Es geht los
mit zwei BierBierBierBierBier-Sommelier-Sommelier-Sommelier-Sommelier-Sommelier-Abenden-Abenden-Abenden-Abenden-Abenden
am 02.06. und 25.08.2023. Be-am 02.06. und 25.08.2023. Be-am 02.06. und 25.08.2023. Be-am 02.06. und 25.08.2023. Be-am 02.06. und 25.08.2023. Be-
ginn ist jeweils um 18.00 Uhr mitginn ist jeweils um 18.00 Uhr mitginn ist jeweils um 18.00 Uhr mitginn ist jeweils um 18.00 Uhr mitginn ist jeweils um 18.00 Uhr mit
passendem Menü für 49,- € propassendem Menü für 49,- € propassendem Menü für 49,- € propassendem Menü für 49,- € propassendem Menü für 49,- € pro
PPPPPerson.erson.erson.erson.erson. Anmeldungen sind zu die-
sen beiden Abenden erforderlich

und können telefonisch, per E-
Mail, per WhatsApp oder über In-
stagram/ Facebook erfolgen. Auch
über die Festnetz-Nummer kön-
nen Nachrichten, Fragen und An-
meldungen über WhatsApp ge-
sendet werden.
Neue Open-AirNeue Open-AirNeue Open-AirNeue Open-AirNeue Open-Air-Kino-Abende sind-Kino-Abende sind-Kino-Abende sind-Kino-Abende sind-Kino-Abende sind
für etwfür etwfür etwfür etwfür etwa Ende Juli/ a Ende Juli/ a Ende Juli/ a Ende Juli/ a Ende Juli/ Anfang Anfang Anfang Anfang Anfang Au-Au-Au-Au-Au-
gust geplant.gust geplant.gust geplant.gust geplant.gust geplant. Nähere Infos und
die genauen Termine folgen. Kuli-
narisches Highlight ist der „Sai-„Sai-„Sai-„Sai-„Sai-
son-Burger“ mit Ripp-Steak-son-Burger“ mit Ripp-Steak-son-Burger“ mit Ripp-Steak-son-Burger“ mit Ripp-Steak-son-Burger“ mit Ripp-Steak-

FleischFleischFleischFleischFleisch, bestückt mit frischen
Champingons, Zwiebeln, Spiegel-
ei und Gewürzgurken. Auf der Spei-
senkarte finden sich aber auch
weitere saisonale Tagesgerichte.
Auch ein großes Barbeque mitgroßes Barbeque mitgroßes Barbeque mitgroßes Barbeque mitgroßes Barbeque mit
WildfleischWildfleischWildfleischWildfleischWildfleisch ist in Planung. Nähe-
re Information folgen. Ein Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-
stücks-Buffetstücks-Buffetstücks-Buffetstücks-Buffetstücks-Buffet ist auf Voranmel-
dung ab 6 Personen möglich. Die
große, an die Hütte angrenzende
Außenterrasse wurde neu ge-

pflastert und bietet 450 Sitzplät-
ze. Der Getränkeautomat wurde
aus dem „Winterschlaf“ erweckt
und bietet zusätzlich frische, ge-
kühlte Getränke für vorbeiziehen-
de Wanderer und Biker. Für die
kleinen Gäste ist ein Trampolin
und eine großer Bobbycar-Fuhr-
park neben der Hütte vorhanden.
Die Hütte hat seit diesem Monat
bis Ede September täglich ab
11.00 Uhr geöffnet. [BL]
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Gemütliche Wandereinkehr
Die Ruhrquellen-Hütte bei Winterberg

Leckere Kaffepause an der Ruhrquellen HütteLeckere Kaffepause an der Ruhrquellen HütteLeckere Kaffepause an der Ruhrquellen HütteLeckere Kaffepause an der Ruhrquellen HütteLeckere Kaffepause an der Ruhrquellen Hütte

Lustige Action: Die Montaincarts am Ruhrquellen-LiftLustige Action: Die Montaincarts am Ruhrquellen-LiftLustige Action: Die Montaincarts am Ruhrquellen-LiftLustige Action: Die Montaincarts am Ruhrquellen-LiftLustige Action: Die Montaincarts am Ruhrquellen-Lift

Die Ruhrquellen-Hütte ist ein fa-
milienfreundliches Erlebnisziel für
Radfahrer, denn sie bietet mit ih-
rer wunderschönen Umgebung
Freizeitspaß pur. Inmitten vieler
Wanderwege, direkt am Rot-
haarsteig und Ruhrtalradweg ge-
legen, ist die Ruhrquellen-Hütte
das ideale Ziel, um eine Tour zu
starten oder eine gemütliche Pau-
se einzulegen. Die große, einla-
dende Außenterrasse ist super
geeignet für sonnige Nachmitta-
ge oder um den Abend bei einem
schönen Glas Bier ausklingen zu
lassen.
Die Hütte ist barrierefrei und ein
großer, einladender Spielplatz ist
nebenan für die kleinen Gäste
vorhanden. Das freundliche Team
der Ruhrquellen-Hütte ist für alle

Einkehrer im Einsatz. Ausreichend
Parkmöglichkeiten sind vorhan-
den. Genial geeignet ist die RuhrGenial geeignet ist die RuhrGenial geeignet ist die RuhrGenial geeignet ist die RuhrGenial geeignet ist die Ruhr-----
quellen-Hütte auch für diversequellen-Hütte auch für diversequellen-Hütte auch für diversequellen-Hütte auch für diversequellen-Hütte auch für diverse
Familien- sowie für Betriebsfei-Familien- sowie für Betriebsfei-Familien- sowie für Betriebsfei-Familien- sowie für Betriebsfei-Familien- sowie für Betriebsfei-
ern auf ern auf ern auf ern auf ern auf VVVVVorororororanmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung. Die Spei-
senkarte umfasst eine große Aus-
wahl an Hauptspeisen, Pasta und
Kindergerichten. Neu auf derNeu auf derNeu auf derNeu auf derNeu auf der
Speisenkarte sind verschiedeneSpeisenkarte sind verschiedeneSpeisenkarte sind verschiedeneSpeisenkarte sind verschiedeneSpeisenkarte sind verschiedene
Pizzen.Pizzen.Pizzen.Pizzen.Pizzen. Ein besonderer Spaß und
Nervenkitzel vom Feinsten bietet
das Mountaincart, ein Downhill-
Kart für den Liftbetrieb im Som-
mer. Durch sein flottes Design und
sein leichtes Handling findet er
bei Jung und Alt gleichermaßen
großen Anklang. Sehr beliebt ist
das Mountaincart für Kinderge-
burtstage oder Junggesellenab-
schiede. [BL]
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Ausgefallen und Wild
Bei Möppi in Winterberg

Die große Anlage bei MöppiDie große Anlage bei MöppiDie große Anlage bei MöppiDie große Anlage bei MöppiDie große Anlage bei Möppi

Gemütlicher Außenbereich bei MöppiGemütlicher Außenbereich bei MöppiGemütlicher Außenbereich bei MöppiGemütlicher Außenbereich bei MöppiGemütlicher Außenbereich bei Möppi

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowie bei
Barbeque wird stets besonders
schmackhaftes und zartes Quali-
tätsfleisch aus lokaler und nach-
haltiger Zucht verwendet. Rück-
verfolgbar von der Aufzucht bis
zum Teller. Die Tiere sind in Ruhe
und auf großen Weideflächen auf-
gewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barriere-
freien Hütte gutes Essen und dazu
heiße und kalte Getränke genie-
ßen. Möppis Küche ist wild und
ausgefallen gut.- Einfach vorbei-
kommen und leckere Gerichte vom
Grill und weitere kulinarische
Köstlichkeiten schlemmen. Die

Speisenkarte ist saisonal wech-
selnd mit Wild- und Fischgerich-
ten. Diverse Burger und schmack-
hafte Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber auch
vegetarische Gerichte, Vorspei-
sen, Desserts und Kindergerichte
werden hier in großer Auswahl und
liebevoll zubereitet. Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-
tag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der die
TTTTTanzdielen zum beben bringt.anzdielen zum beben bringt.anzdielen zum beben bringt.anzdielen zum beben bringt.anzdielen zum beben bringt.     AmAmAmAmAm
VVVVVatertag findet eine Schlagerparatertag findet eine Schlagerparatertag findet eine Schlagerparatertag findet eine Schlagerparatertag findet eine Schlagerpar-----
ty mit Julian Benz statt.ty mit Julian Benz statt.ty mit Julian Benz statt.ty mit Julian Benz statt.ty mit Julian Benz statt. Bei Möp-
pi kann man die wilde Seite jeder
Saison genießen. Hier treffen rus-
tikales und stylisches Hüttenflair
auf gleich drei Etagen, mit Win-
terbergs modernster und größter
Erlebnisgastronomie aufeinander.
Die große Außenanlage lädt bei
gutem Wetter zum chillen ein. Bei
gutem Wetter wird für die kleinen
Gäste auch eine Hüpfburg aufge-
baut. [BL]
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11. Offenes Frauenvogelschießen in Braunshausen

amtierende Königin Kerstin Glade aus Hallenberg - Foto: Rita Maureramtierende Königin Kerstin Glade aus Hallenberg - Foto: Rita Maureramtierende Königin Kerstin Glade aus Hallenberg - Foto: Rita Maureramtierende Königin Kerstin Glade aus Hallenberg - Foto: Rita Maureramtierende Königin Kerstin Glade aus Hallenberg - Foto: Rita Maurer

Am Samstag, den 03. Juni 2023
heißt es wie jedes Jahr wieder
ran an die Gewehre für die Da-
men. Die Schützenbruderschaft St.
Antonius veranstaltet ab 15:30 Uhr
die 11. Ausgabe des Offenen Frau-
envogelschießen in Braunshau-
sen.
Der Traum vieler Frauen, mal ei-
nen richtigen Vogel abzuschießen,
ist in Braunshausen möglich -
ganz ohne Verpflichtungen und
Protokoll.
Denn der Spaß steht hierbei kom-
plett im Mittelpunkt.
Pünktlich um 15:30 Uhr eröffnet
die amtierende Königin Kerstin
Glade aus Hallenberg den Wett-
bewerb. In der Reihenfolge der
Anmeldungen können dann alle
Frauen ab 18 Jahren beim Wett-
schießen ihre Treffsicherheit be-
weisen. Vogelbauer Thomas Alt-
haus hat auch dieses Jahr wieder
einen äußerst originellen und de-
korativen Vogel gebaut.
Für das Abschießen der Insignien
gibt es natürlich wieder wertvolle
Preise, die siegreiche Schützin
erhält zusätzlich ein Schussgeld
von 200€. Die Prämierung findet
nach dem Schießen in der Schüt-
zenhalle statt.
Anschließend geht es mit einer
ordentlichen Party in der Schüt-
zenhalle weiter. Männliche Besu-
cher sind zu diesem Event natür-
lich auch herzlich eingeladen, um
die Frauen beim Vogelschießen
anzufeuern und gemeinsam zu fei-
ern.
Anmeldungen können ab sofort
einfach per Mail an frauenvogels-
chiessen-braunshausen@gmx.de
gesendet werden.
Natürlich werden auch am 03.06.
ab 14:00 Uhr noch Anmeldungen
vor Ort entgegengenommen.
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80 Jahre GEFU
und „Viva Italia“
bei „Tischlein deck dich“ in Winterberg

Küchenhelfer für Pizza & Pasta vom Tischlein deck dichKüchenhelfer für Pizza & Pasta vom Tischlein deck dichKüchenhelfer für Pizza & Pasta vom Tischlein deck dichKüchenhelfer für Pizza & Pasta vom Tischlein deck dichKüchenhelfer für Pizza & Pasta vom Tischlein deck dich

„Viva Italia“ bei Tischlein deck dich„Viva Italia“ bei Tischlein deck dich„Viva Italia“ bei Tischlein deck dich„Viva Italia“ bei Tischlein deck dich„Viva Italia“ bei Tischlein deck dich

Wie holt man sich italienischen
Charme nach Hause?- Voilá- „Viva
Italia“- Die richtigen Küchenhel-
fer machen den Unterschied, denn
mit dem attraktiven Pasta-, Piz-
za- und Kaffeesortiment von GEFU
gelingt jede italienische Genuss-
Vielfalt.
Außerdem schmeckt es gleich
doppelt so gut, wenn man die Pas-
ta und Pizza selbst herstellt. Zu-
taten, Teig und Füllung lassen sich
in Form von Pasta oder Ravioli
selbst zubereiten.
Dazu abschließend ganz „Dolce
Vita“ ein schöner Espresso, Cap-

puchino oder Latte Macchiato...
Herz was willst Du mehr? Die Qua-
litätsmarke GEFU des Sauerlän-
der Unternehmens aus Eslohe fei-
ert in diesem Jahr sein 80-jähri-
ges Bestehen.
Das „Tischlein deck dich“ an der
Unteren Pforte in Winterberg hat
die passenden Nudelmaschinen,
Pasta-Ausstecher, Nudelrollen,
Pizzasteine, Pizzaschneider, Piz-
zarollen, etc... rund um Pizza, Pas-
ta und Co. sowie eine weitere gro-
ße Auswahl an GEFU-Artikeln für
eine gute Umsetzung. Ebenso wie
Kaffee- und Espressokocher,

Milchaufschäumer, Wasserkocher
für einen abschließenden, herrli-
chen Kaffeegenuss. Das Team vom

„Tischlein deck dich“ aus Winter-
berg berät Sie gerne und wünscht
„Buon Apetito“. [BL]
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Bäckerei Isken in Düsseldorf zum sechsten Mal in Folge
mit dem Ehrenpreis Meister.Werk.NRW ausgezeichnet
Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Silke Gorißen würdigt die Leistung
der Handwerks-Betriebe und ihrer Belegschaften

Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):Freuen sich über die erneute Auszeichnung der Bäckerei Isken (v.l.):
Jürgen Hinkelmann (Landesinnungsmeister), Katrin Giacco, MarvinJürgen Hinkelmann (Landesinnungsmeister), Katrin Giacco, MarvinJürgen Hinkelmann (Landesinnungsmeister), Katrin Giacco, MarvinJürgen Hinkelmann (Landesinnungsmeister), Katrin Giacco, MarvinJürgen Hinkelmann (Landesinnungsmeister), Katrin Giacco, Marvin
Isken, Heidemarie Guller (Bäckerei Isken) sowie Silke Gorißen (Landes-Isken, Heidemarie Guller (Bäckerei Isken) sowie Silke Gorißen (Landes-Isken, Heidemarie Guller (Bäckerei Isken) sowie Silke Gorißen (Landes-Isken, Heidemarie Guller (Bäckerei Isken) sowie Silke Gorißen (Landes-Isken, Heidemarie Guller (Bäckerei Isken) sowie Silke Gorißen (Landes-
ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz).ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz).ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz).ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz).ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz).

Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld.Niedersfeld. Sie steht für Quali-
tät im Handwerk!
Die Niedersfelder Bäckerei Isken
ist nicht nur ein familiengeführtes
Traditionsunternehmen, sie liefert
tagtäglich und Jahr für Jahr im
wahrsten Sinne des Wortes auch
ausgezeichnete Produkte. Kein
Wunder also, dass der Betrieb aus
dem Hochsauerland am vergan-
genen Montag zum sechsten Mal
in Folge mit dem Ehrenpreis
Meister.Werk.NRW des Landes
Nordrhein-Westfalen ausgezeich-
net wurde.  Damit ist das mittel-
ständische Unternehmen eines
von insgesamt 90 Bäcker-, Flei-
scher-, Konditoren- und Brau-
handwerksbetriebe landesweit,
die sich mit dieser besonderen

Auszeichnung schmücken dürfen.
„Das Lebensmittelhandwerk ist
eine tragende Säule in Nordrhein-
Westfalen und ein Garant für Ar-
beit und Ausbildung auf Top-Ni-
veau: Die Betriebe bewahren und
fördern das Wissen um die hand-
werkliche Herstellung regionaler
Produkte. Sie stehen für Nähe,
Qualität und Verantwortung und
tragen maßgeblich zur Nahversor-
gung mit hochwertigen Lebens-
mitteln bei.  Diese herausragen-
den Leistungen des Lebensmittel-
handwerks würdigen wir gern mit
dem Ehrenpreis
‚Meister.Werk.NRW‘“, sagte
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherschutzministerin Silke Gori-
ßen bei der Preisverleihung in

Düsseldorf.  Die Auszeichnung
„Meister.Werk.NRW“ wird an
Betriebe des Bäcker-, Konditor-,
Fleischer- und Brauer-Handwerks
vergeben, die sich um eine
besonders hohe Qualität ihrer Er-
zeugnisse bemühen.
Dazu gehören unter anderem ein
selbst hergestelltes Sortiment,
regionale Spezialitäten und die
Bereitstellung von Ausbildungs-
plätzen.  Die Kriterien für die Aus-
zeichnung wurden mit den Fach-
verbänden des jeweiligen Ge-
werks erarbeitet. „Der Wettbe-
werb soll den Verbraucherinnen
und Verbrauchern deutlich ma-
chen:  Handwerkliche Produkte
sind keine Alltäglichkeit, sondern
ihre traditionelle Herstellung ist
eine Kunst und sie machen die
wirtschaftliche und kulturelle Stär-
ke Nordrhein-Westfalens aus“, so
die Ministerin in ihrer Laudatio.
220 Mitarbeiterinnen und Mitar220 Mitarbeiterinnen und Mitar220 Mitarbeiterinnen und Mitar220 Mitarbeiterinnen und Mitar220 Mitarbeiterinnen und Mitar-----
beiter in 24 Filialen prägen denbeiter in 24 Filialen prägen denbeiter in 24 Filialen prägen denbeiter in 24 Filialen prägen denbeiter in 24 Filialen prägen den
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Die Bäckerei Isken ist mit ihren
24 Filialen und rund 220 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern ein
namhaftes Unternehmen im Hoch-
sauerlandkreis.
„Wir freuen uns natürlich riesig
über diese Auszeichnung. Sie zeigt,
dass hier im Unternehmen alle an
einem Strang ziehen und hoch-
motiviert jeden Tag Top-Qualität

im Bäckerhandwerk liefern“, so
Isken-Geschäftsführer Meinolf It-
termann. Unternehmensführung,
Qualität, Hygiene, tarifliche Ent-
lohnung und Fortbildung sind nur
einige Voraussetzungen, die er-
füllt sein müssen, um mit diesem
Preis ausgezeichnet zu werden.
„Die Bäckerei Isken ist ein vor-
bildlicher Handwerksbetrieb, der
unsere Werte nachhaltig umsetzt.
Ausbildung, Regionalität und
Wertschöpfung direkt vor Ort ma-
chen ihn in ganz besonderer Wei-
se aus.  So werden Arbeitsplätze
ganzjährig in der Region gesi-
chert“, so Landesinnungsmeister
Jürgen Hinkelmann aus Dortmund.
Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:Info-Box:
• Die NRW-Landesregierung

würdigt mit dem Ehrenpreis
Meister.Werk.NRW bereits
seit 2013 herausragende Bä-
cker- und Fleischerhand-
werksbetriebe, die sich um
besondere Qualität bemühen.

• Seit 2015 bekommen die bes-
ten handwerklich geführten
Brauereien diese Auszeich-
nung für besonders gute Pro-
dukte, handwerkliches Kön-
nen, eine verantwortungsvol-
le Betriebsführung und regio-
nale Verankerung.

• Seit 2017 werden zudem auch
die besten Konditorhand-
werksbetriebe geehrt.
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© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

Wanderveranstaltungen
19. Mai bis 1. Juni19. Mai bis 1. Juni19. Mai bis 1. Juni19. Mai bis 1. Juni19. Mai bis 1. Juni
Freitag, 19.05.2023, 14 bis 17Freitag, 19.05.2023, 14 bis 17Freitag, 19.05.2023, 14 bis 17Freitag, 19.05.2023, 14 bis 17Freitag, 19.05.2023, 14 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag, 20. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 20. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 20. Mai, 13 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 13 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 13 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 13 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 13 bis 15.30 Uhr
Siebenahorn - der mittelalterli-
che Gerichtsplatz, Winterberg -
Züschen
Samstag, 20. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
- Neuastenberg
Samstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 20. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Sonntag, 21. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 21. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 21. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 21. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 21. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 23. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 23. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 23. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 23. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 23. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag, 23. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 23. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 23. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 23. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 23. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch, 24. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 24. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 24. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 24. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 24. Mai, 11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund, Win-
terberg
Mittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 24. Mai, 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag, 25. Mai, 14 bisDonnerstag, 25. Mai, 14 bisDonnerstag, 25. Mai, 14 bisDonnerstag, 25. Mai, 14 bisDonnerstag, 25. Mai, 14 bis
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 25. Mai, 16 bis 19Donnerstag, 25. Mai, 16 bis 19Donnerstag, 25. Mai, 16 bis 19Donnerstag, 25. Mai, 16 bis 19Donnerstag, 25. Mai, 16 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr
Ladies Tour - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg
Freitag, 26. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 26. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 26. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 26. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 26. Mai, 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Freitag, 26. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 26. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 26. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 26. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 26. Mai, 15 bis 19 Uhr

Landschaftstraum trifft Fotowan-
dern, Winterberg
Samstag, 27. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 27. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 27. Mai, 10.30 bisSamstag, 27. Mai, 10.30 bisSamstag, 27. Mai, 10.30 bisSamstag, 27. Mai, 10.30 bisSamstag, 27. Mai, 10.30 bis
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag, 27. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag, 27. Mai, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16.30 Uhr
Wanderung „Auf Ferdinand`s Fähr-
te“, Hallenberg
Samstag, 27. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 27. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Samstag, 27. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 15 bis 17 UhrSamstag, 27. Mai, 15 bis 17 Uhr
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg, Hallenberg
Sonntag, 28. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 28. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 28. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 28. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 28. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 30. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 30. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 30. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 30. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 30. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag, 30. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 30. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 30. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 30. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 30. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch, 31. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 31. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 31. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 31. Mai, 11 bis 13.30 UhrMittwoch, 31. Mai, 11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund, Win-
terberg
Mittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 31. Mai, 14 bis 16 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 16 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 16 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 16 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 16 Uhr
Orchideenwanderung, Winterberg
- Hildfeld
Mittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 31. Mai, 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag, 1. Juni, 14 bis 17.30Donnerstag, 1. Juni, 14 bis 17.30Donnerstag, 1. Juni, 14 bis 17.30Donnerstag, 1. Juni, 14 bis 17.30Donnerstag, 1. Juni, 14 bis 17.30
UhrUhrUhrUhrUhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg, Tel.
02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen https://
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
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Presseinformationen zur
nachhaltigen Weiterentwicklung der Pastorenenwiese
Insbesondere Einweihung der beiden Wanderwege
Was bisher erreicht wurdeWas bisher erreicht wurdeWas bisher erreicht wurdeWas bisher erreicht wurdeWas bisher erreicht wurde
Anfang der 2000er Jahre hat der
SK Wunderthausen die Pflege der
brach liegenden Hallenberger Loi-
pen parallel zum eigenen Skige-
biet „Sohl“ übernommen. Weil der
Aufwand, beide Gebiete zu be-
treuen auf Dauer nicht zu leisten
war, hat man sich auf die schnee-
sichere Pastorenwiese konzent-
riert. Damit war der Anfang eines
interkommunalen Projektes ge-
macht.
Der Hallenberger Geräteschup-
pen wurde übernommen, weiter
ausgebaut und ein größeres Spur-
gerät angeschafft. Mit der schnee-
sicheren Lage und einer guten
Loipenqualität hat sich die Pasto-
renwiese einen Namen gemacht.
Ein weiterer Ausbau der Infra-
struktur wurde nötig -
insbesondere Toiletten und ein
Raum für eine kleines gastrono-
misches Angebot fehlte.

Vor diesem Hintergrund konnten
wir mit Hilfe der Stadt Hallenberg
einen Antrag auf LEADER Förde-
rung stellen. Nach Gewährung der
Mittel wurde mit einer erhebli-
chen Eigenleistung die Skihütte
inkl. einem Skiverleih im Jahre
2008 erstellt.
Der SK Wunderthausen ist Grün-
dungsmitglied der Wintersport-
Arena Sauerland/Siegen-Wittgen-
stein e.V.. Über diese Plattform
konnte die Bekanntheit der Pas-
torenwiese bei Hallenberg weiter
gesteigert werden.
Weitere Entwicklungsschritte wa-
ren mehrere Wettkämpfe auf na-
tionaler Ebene mit Teilnehmern
aus ganz Deutschland. Der Bau
eines weiteren Geräteschuppens,
inkl. Anschaffung eines modernen
Loipenspurgerätes. Zertifizierung
der Loipen durch die Sporthoch-
schule Köln. Ausweisung einer
Anfängerloipe und Winterwander-

weges auf Wittgensteiner Seite
und zuletzt dann der Ausbau der
Zufahrt zur Pastorenwiese. Dies
alles wurde mit großem ehren-
amtlichem Aufwand, Mitteln aus
der Stiftung Streitwald Wundert-
hausen und Unterstützung der
Stadt Hallenberg möglich.
Punkte, die uns bewegt haben,
diese Entwicklung weiter voran
zu treiben sind:
Die Anzahl der Schneetage und
somit die Nutzungstage gehen auf
Dauer zurück.
Die Hütte und die damit verbun-
dene Infrastruktur war zu 90 - 95%
der Zeit über das Jahr ungenutzt.
Durch diese beiden Tatsachen feh-
len Einnahmequellen für Erhalt
der Skihütte.
Ständig erhielten wir Anfragen
unsere Gäste aus nah und fern
nach einer Erweiterung unseres
Angebotes auf den Sommer.
• Wandern, Naturerlebnis,

Naherholung erleben in der
letzten Zeit eine Renaissance,
die sich durch die Pandemie
und deren Folgen noch ver-
stärkt haben.

• Viele ausgewiesene Wander-
wege und auch MTB-Strecken
liegen unmittelbar an oder in
der Nähe der Pastorenwiese.

Welche Maßnahmen wurden bis
jetzt realisiert?
• Genehmigung der Stadt Hal-

lenberg zur Bewirtung der
Hütte im Sommer, begrenzt
auf 2 Zeiträume Mai/Juni und
September/Oktober

• (konkret dieses Jahr: 01.5. bis
8.6. - Fronleichnam und 19.08.
bis 03.10.)

• Öffnung Samstag und Sonn-
tag je von 12.00 - 18.00 Uhr

• Die Bewirtung erfolgt ehren-
amtlich und mit Angestellten
auf 450,- Euro Basis.

• Es werden einfache, herzhaf-
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Mobbing am Arbeitsplatz macht krank
- Selbsthilfegruppe in Arnsberg geplant

te Gerichte aber auch Kaffee,
Kuchen und Waffeln angebo-
ten.

• Die Nutzung des Außenbe-
reichs vor der Hütte wird durch
die vorgenommene Pflaste-
rung möglich.

• Ertüchtigung der Küche und
Gastraum durch Neuanschaf-
fung von Gerät - inkl. Kühlung
- wurde bisher im Winter nicht
gebraucht. Bei dieser Maß-
nahme war nur möglich, weil
uns die LEADER Region Witt-
genstein mit 13.599,32 Euro
unterstützt hat. Das waren
80% der angefallenen Kos-
ten.

• Schaffung von Lagerraum
• Ausweisung eines neuen

Rundwanderweges - der Zie-
genhellen-Höhenweg
Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Stadt Hallenberg,
dem SGV Hallenberg und Tou-
rist Information in Winterberg.
Weitere Infos unter Ziegen-
hellen-Höhenweg

• Themenweg „

outdooractive.com
• In Zusammenarbeit mit dem

SGV in Arnsberg konnten wir
außerdem unseren Winter-
wanderweg als Ganzjahres-
weg ausweisen - Bezeichnung
„W1“ - kurze und einfache
Alternative zum Höhenweg
Weitere Infos unter Winter-
wanderweg W1 auf der Pasto-
renwiese bei Wunderthausen
• Winterwandern „...
(outdooractive.com)

• Errichtung eines Portalschil-
des (Info Tafel für Wanderer)

• Druck eines Flyers mit Infor-
mationen zu den Wanderwe-
gen und der Bewirtung im
Sommer (Schild und Flyer
konnten zum überwiegenden
Teil mit einem „Heimat-
Scheck“ i. H. v. 2.000,- Euro
finanziert werden)

Was ist uns wichtig, bzw. was wol-
len wir erreichen?
• Ein Anlaufpunkt für Wanderer

und Mountainbiker für Gäste
und Menschen aus der Regi-
on.

• Eine bessere und somit nach-
haltigere Nutzung der Hütte
und der damit verbundenen
Infrastruktur, die mit großem
Aufwand errichtet wurde.

• Wir sind in der Natur und
möchten mit der Natur agie-
ren - auch das möchten wir
gern - auch mit externer Hilfe
den Menschen, die uns besu-
chen, vermitteln - besonders
auch Kindern.

• Dem steigenden Bedarf an
Nah- und Naturerholung und
geordneten Bahnen eine Platt-
form bieten.

• Erweiterung der Möglichkei-
ten anderer Anbieter von tou-
ristischen Leistungen in der
Region

• Zusammenarbeit mit alles
„Nutzern“ des Waldes -
insbesondere Forst und Jagd.

• Aktive Sensibilisierung für
unseren Naturraum -
insbesondere Familien /Kinder

• Produkte / Lieferanten aus der
Region

• Verbindung durch Ehrenamt-

liches Engagement - auch und
besonders über „Grenzen“

• Begegnungsstätte für Gleich-
gesinnte

Hochsauerland/Arnsberg. Es pas-
siert jeden Tag und branchenun-
abhängig. Und die Konsequenzen
können ein dramatisches Ausmaß
annehmen, wenn es nicht ge-
stoppt wird: Die Rede ist von Mob-
bing am Arbeitsplatz. Hinter dem
Rücken wird getuschelt und ge-
lästert, die eigentlich gute Arbeit
wird grundlos kritisiert oder wich-
tige Informationen werden be-
wusst zurückgehalten - Mobbing
hat viele Gesichter, doch unab-
hängig von der Art, ist es für die
Opfer schwer, sich gegen Mob-
bing zu wehren. In Arnsberg wird
jetzt eine Selbsthilfegruppe ge-
plant, in der Betroffene sich aus-
tauschen können und Hinweise
und Tipps zum Umgang mit Mob-
bing erhalten.
Für die Betroffenen wird durch
Mobbing nicht nur der alltägliche
Gang zur Arbeit zum Albtraum.
Auch das Privatleben und die Ge-
sundheit leiden unter den Folgen
des Mobbings.
Schätzungen zufolge gibt es in
Deutschland rund 1,5 Millionen
Menschen, die aktuell im Job ge-
mobbt werden.
Mobbing - was ist das eigentlich?Mobbing - was ist das eigentlich?Mobbing - was ist das eigentlich?Mobbing - was ist das eigentlich?Mobbing - was ist das eigentlich?
Mobbing ist ein Verhalten unter
Arbeitnehmern, das darauf ab-

zielt, eine Person zu verletzen,
einzuschüchtern, zu entmutigen,
auszugrenzen oder aus dem Ar-
beitsverhältnis zu drängen.
Mobbing kann auch von Vorge-
setzten ausgehen oder sich ge-
gen solche richten. Als Folge kön-
nen schwere psychologische oder
psychosomatische Schäden auf-
treten.
Menschen, die gemobbt werden,
sind meist völlig ratlos und stel-
len sich Fragen:
Was soll ich tun? Wer kann mir
helfen? Eine Möglichkeit ist, sich
mit anderen Betroffenen auszu-
tauschen.
Die Erfahrung, nicht allein zu sein,
ist beim Kampf gegen das Mob-
bing für viele Betroffene schon
eine wohltuende Erfahrung, die
das Selbstwertgefühl stärkt.
Auf Initiative eines Betroffenen
gründet sich nun in Arnsberg eine
Selbsthilfegruppe, in der sich Be-
troffene in geschütztem Rahmen
- Gesprächsinhalte werden nicht
an Außenstehende weitergegeben
- austauschen, ermutigen und ge-
genseitig unterstützen können.
Die Treffen sollen künftig im Bür-
gerzentrum Bahnhof Arnsberg
stattfinden.
Interessierte an der Selbsthilfe-

gruppe „Mobbing am Arbeits-
platz“ können sich bei der Selbst-
hilfekontaktstelle für den Hoch-
sauerlandkreis anmelden: per E-
Mail an selbsthilfe@arnsberg.de
oder telefonisch unter
 02932 201-2270.
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Braunshäuser Kinder bemalen
Waldhasen

St. Franziskus-Hospital weitet Möglichkeiten zur
stationären Aufnahme geriatrischer Patienten aus
Seit dem Sommer 2021 wurde das
Leistungsangebot des St. Franzis-
kus-Hospitals in Winterberg kon-
tinuierlich gestärkt und um wei-
tere Schwerpunkte, wie z. B. die
Geriatrie und die Neurologie, er-
gänzt. Die gute Resonanz auf die-
se Erweiterung der medizinischen
Angebote spiegelt sich schon seit
längerem in deutlich gestiegenen
Belegungszahlen in allen medizi-
nischen Fachbereichen wider. Im
Zuge dessen stieg auch der Be-
darf an weiteren, stationären Bet-
ten.
Durch umfangreiche Investitionen
sollen durch den Umbau der bisher
als Kurzzeitpflege genutzten,
aber nur wenig frequentierten
Räumlichkeiten der neun Kurz-
zeitpflegeplätze im ersten Schritt
15 vollstationäre Betten entste-

hen. Eine Erweiterung in einem
zweiten Schritt ist geplant. Ange-
dacht ist, dass hauptsächlich der
gestiegene Bedarf zur stationä-
ren Aufnahme von altersmedizini-
schen Patienten abgedeckt wer-
den kann.
„Wir mussten uns entscheiden,
wie wir der Nachfrageänderung
so begegnen können, dass diese
zusätzlichen Anforderungen trotz
der allgemein bekannten wirt-
schaftlichen Zwänge im Gesund-
heitswesen erfüllt werden könn-
ten. Außerdem war der räumliche
und bauliche Bedarf zu befriedi-
gen. Bei dieser Abwägung haben
wir uns entschieden, der räumli-
chen Ausweitung der stationären
Versorgung den Vorzug vor der
bisherigen Kurzzeitpflege, die
nicht zwingend im Krankenhaus

zu erbringen ist, zu geben. Die
Planungen zur Umsetzungwerden
bereits umgesetzt, die Kurzzeit-
pflege wird zum 01.08.2023 das
Angebot einstellen.
Diese Entscheidung ist uns nicht
leicht gefallen“, stellt Geschäfts-
führer Dennis Figlus klar.
„In der Region um Winterberg ist
der Bedarf an Kurzzeitpflegeplät-
zen wie auch in anderen Orten
gleichbleibend hoch. Wir unter-
stützen daher parallel die Suche
nach einem anderen geeigneten
Standort, auch wenn dies nicht zu
unserem Kern-Versorgungsauf-
trag zählt“, ergänzt er weiter. Die
bisher Mitarbeitenden in der Kurz-
zeitpflege werden in der Zeit des
Umbaus in den stationären Berei-
chen des Krankenhauses einge-
setzt und bei Bedarf auch weiter

qualifiziert, um anschließend
wieder gemeinsam im neuen Sta-
tionsbereich die Patientinnen und
Patienten auf höchstem Niveau
zu betreuen.
St. Franziskus-Hospital gGmbH /
Kristina Gatzmanga / Marketing
& Öffentlichkeitsarbeit / Datum:
04.05.2023 „Wir reagieren mit
dieser Maßnahme auf die geän-
derten Anforderungen und sind
bereit, mit Investitionsmitteln und
Know-how die medizinische Ver-
sorgung in Winterberg seit unse-
rer Übernahme vor rund einein-
halb Jahren sowie das medizini-
sche Leistungsangebot des Hau-
ses nicht nur für die älteren Men-
schen in der Region weiter zu ver-
bessern,“ fügt Elmar Willebrand,
ebenfalls Geschäftsführer der Kli-
nik, hinzu.

Im April trafen sich 12 Brauns-
häuser Kinder, um im Rahmen der
„Waldhasenaktion Hallenberg“
kleine Holzhasen zu gestalten.
Gemeinsam mit der kfd Brauns-
hausen, die die Hasen für alle Kin-
der im Vorfeld bei Ranger Norbert
Hoffmann abgeholt hatte, entstan-

den zahlreiche kleine Kunstwer-
ke. Wer mag, darf seinen Hasen
bei einer gemeinsamen Wande-
rung an einen Ort im Wald brin-
gen, an dem Hasen sich wohlfüh-
len.
So können alle Waldbesucher die
Hasen besuchen und bestaunen.
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Wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-
lem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle. „Musterhäu-
ser helfen, Bau- und Einrichtungs-
lösungen zu veranschaulichen so-

wie realistische Eindrücke
beispielsweise von Raumgrößen
zu vermitteln“, erklärt BDF-Pres-
sesprecher Fabian Tews. Wenn es
an die individuelle Hausplanung
gehe, wie sie bei modernen Holz-
Fertighäuser heute Standard ist,
so Tews, sei jedoch der beste Haus-
entwurf nur geeignet, wenn er
möglichst zukunftssicher dem per-
sönlichen Bedarf der Baufamilie
an Raumgrößen und -aufteilung
entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im

Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratmeter
und eine freie, raumhohe Wand
mit über drei Metern Länge für
den Kleiderschrank sinnvoll. In
vielen modernen Grundrissen aber
gibt es einen begehbaren Klei-
derschrank oder gar ein separa-
tes Ankleidezimmer. Im Kinder-
zimmer dürfen es ruhig auch 15
Quadratmeter und mehr zum
Schlafen, Spielen und Lernen sein,
während ein geräumiges Famili-
en-Badezimmer auf zehn Qua-
dratmeter passt, jedoch eher kein

Wellness-Tempel mit freistehen-
der Badewanne, Regendusche
und Sauna. Nicht zu vergessen
sind Flure und der Treppenbereich
sowie Abstellmöglichkeiten und
ein Raum für die Haustechnik,
möglicherweise ein kombinierter
Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Plat- Plat- Plat- Plat- Plat-
zierung von Fenstern, Küche &zierung von Fenstern, Küche &zierung von Fenstern, Küche &zierung von Fenstern, Küche &zierung von Fenstern, Küche &
Co.Co.Co.Co.Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. BDF/FT

DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80
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Jetzt kann der Frühling kommen
Sichtschutzzäune und Balkongeländer von Tischlerei Holztec

Sichtschutzelemente von Tischlerei HolztecSichtschutzelemente von Tischlerei HolztecSichtschutzelemente von Tischlerei HolztecSichtschutzelemente von Tischlerei HolztecSichtschutzelemente von Tischlerei Holztec

Passend zur Früh-
lingszeit ist die Tisch-
lerei Holztec aus Me-
debach-Küstelberg
der richtige An-
sprechpartner in Sa-
chen Sichtschutzele-
mente, Zaunelemen-
te und Balkongelän-
der aus Holz und
Kunststoff.
Bei einer Vielzahl an
Gestaltungsmöglich-
keiten in Form und
Farbe bleiben nahezu
keine Wünsche offen
und bei der Auswahl
des Werkstoffes
Kunststoff, entfällt
der aufwendige Re-
novierungs- und Pfle-
geaufwand. Sicht-Sicht-Sicht-Sicht-Sicht-
schutzzäuneschutzzäuneschutzzäuneschutzzäuneschutzzäune aus
Kunststoff bieten auf
der Terrasse und dem
Balkon die Möglich-
keit, die Privatsphä-
re auf attraktive Art
zu schützen. Die Ele-
mente können auf
Wunsch als geschlos-

auch in der Kombination mit sati-
niertem Glas, individuell nach ih-
ren Bedürfnissen, auf Maß gefer-
tigt werden und dienen gleichzei-
tig auch als Windschutz. Ein gro-
ßer Vorteil ist die über Jahre be-
stehende Witterungsbeständig-
keit bei einem Minimum an Pfle-
ge.
Alle Kunststoff-Elemente beste-
hen aus hochwertigstem PVC-
Material in verschiedensten Far-
ben und Dekoren. Alles natürlich
„Made im Sauerland“.
Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-Auch die Gestaltung und Ferti-
gung von Balkongeländern ausgung von Balkongeländern ausgung von Balkongeländern ausgung von Balkongeländern ausgung von Balkongeländern aus
KunststoffKunststoffKunststoffKunststoffKunststoff kann in vielfältiger
Weise mit Kunststoffprofilen in
der Kombination mit Edelstahl
und Glas von der Tischlerei Holz-
tec geplant und hergestellt wer-
den.
Die Balkonverkleidungen sind
ebenfalls aus hochwertigem PVC,
witterungsbeständig und langle-
big. Die vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten eines Balkons ge-
ben jedem Zuhause ein neues und
eigenes Gesicht. Lassen Sie sich
gerne dazu beraten. [BL]

Stylische BalkongestaltungStylische BalkongestaltungStylische BalkongestaltungStylische BalkongestaltungStylische Balkongestaltung
von Tischlerei Holztecvon Tischlerei Holztecvon Tischlerei Holztecvon Tischlerei Holztecvon Tischlerei Holztec

Formschöne und helle SichtschutzzäuneFormschöne und helle SichtschutzzäuneFormschöne und helle SichtschutzzäuneFormschöne und helle SichtschutzzäuneFormschöne und helle Sichtschutzzäune

senes Element, teildurchsichtig
mit „Rankschutzgitter“, oder
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Fassadengestaltungen vom Malerbetrieb Schnorbus
aus Winterberg-Züschen
Die Fassade ist das Aushänge-
schild eines jeden Bauwerks und
die Möglichkeiten der Farbgestal-
tung sind nahezu unendlich.
Der Malerbetrieb Schnorbus ausDer Malerbetrieb Schnorbus ausDer Malerbetrieb Schnorbus ausDer Malerbetrieb Schnorbus ausDer Malerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht der Fassade mit
Farben von Herbol oder Sikkens
Individualität sowie Ausdrucks-
stärke und bestimmt somit maß-
geblich den Charakter des Ge-
bäudes. Der Phantasie sind hier
keine Grenzen gesetzt, da Fassa-
denfarben in vielfältigen Nuancen
getönt werden können. Die
darunterliegende Wärmedäm-
mung kann zusätzlich aus einem
WärmedämmverbundsystemWärmedämmverbundsystemWärmedämmverbundsystemWärmedämmverbundsystemWärmedämmverbundsystem, mit
Mineralwolle als Dämmung und
einem mineralischem Putzaufbau
bestehen. Fassaden dienen nicht
nur als optische Elemente, son-
dern erfüllen zudem wichtige bau-
technische Aufgaben. Deshalb soll-
te man auch den GebäudeschutzGebäudeschutzGebäudeschutzGebäudeschutzGebäudeschutz
nicht unbeabsichtigt lassen.
Allen voran dienen Fassaden als
Schutz gegen Frost, Hitze, Wind
und Regen.
Der Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus ist
sich den hohen Anforderungen
bewusst, bietet Systemlösungen,
Fassaden zu schützen, sanieren
und ist auch auch in Sachen Be-
tonschutz ein kompetenter An-
sprechpartner.
Die Möglichkeiten der Fassaden-Möglichkeiten der Fassaden-Möglichkeiten der Fassaden-Möglichkeiten der Fassaden-Möglichkeiten der Fassaden-
gestaltunggestaltunggestaltunggestaltunggestaltung sind nahezu grenzen-
los.- Egal ob Dekor- oder Kratz-
putz. In Sockelbereichen werden
auch gerne Klinker oder ein
Bundsteinputz aufgetragen. Inspi-
rierende Projekte, brandaktuelle
Farbtrends sowie Tipps & Tricks
rund um das Gestalten mit Fassa-

Ausgefallene FassadengestaltungAusgefallene FassadengestaltungAusgefallene FassadengestaltungAusgefallene FassadengestaltungAusgefallene Fassadengestaltung

Restauration einer Fassade vom Malerbetrieb SchnorbusRestauration einer Fassade vom Malerbetrieb SchnorbusRestauration einer Fassade vom Malerbetrieb SchnorbusRestauration einer Fassade vom Malerbetrieb SchnorbusRestauration einer Fassade vom Malerbetrieb Schnorbus

Moderne, ausgefallene FassadengestaltungModerne, ausgefallene FassadengestaltungModerne, ausgefallene FassadengestaltungModerne, ausgefallene FassadengestaltungModerne, ausgefallene Fassadengestaltung

denfarben lassen keine Wünsche
und offen.
Die FFFFFassadenfarbeassadenfarbeassadenfarbeassadenfarbeassadenfarbe gilt als die Vi-
sitenkarte eines Hauses.
Die Gestaltung von FGestaltung von FGestaltung von FGestaltung von FGestaltung von Fassadenassadenassadenassadenassaden wur-
de über die Jahre immer vielseiti-
ger. Mit diversen Fassadenbelä-
gen kommen bewährte Materia-
lien neu ins Spiel und eröffnen
neue optische Möglichkeiten.
Lassen Sie sich vom MalerbetriebMalerbetriebMalerbetriebMalerbetriebMalerbetrieb
SchnorbusSchnorbusSchnorbusSchnorbusSchnorbus auch für außergewöhn-
liche Looks inspirieren und bera-
ten. [BL]
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Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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Erstkommunion in Hesborn
Am 16. April 2023 gingen 13 Mäd-
chen und Jungen aus Hesborn und
Liesen zur Erstkommunion.
Mit Begleitung der Hesborner
Fahnenabordnungen und der Jä-
gerkapelle zogen die Kinder mit

Pastor Matthias Kamphans und
Gemeindereferentin Othilde Ger-
lach in die Sankt Goar Kirche in
Hesborn ein. Die Kommunionkin-
der aus Hesborn und Liesen be-
danken sich auf diesem Weg bei

allen, die an sie gedacht haben
und ihren Tag so zu einem beson-
deren Erlebnis gemacht haben.
Lenn Berkenkopf, Mats Biskoping,
Helene Dollberg, Lina Fuchte, Lias

Guntermann, Theo Hast, Leonie
Meyer, Emma Mörchen, Luke
Schmidt, Lina Schnorbus, Nele
Schnobus, Hannah Steden und
Matti Steden

Wussten Sie schon...
…, dass Nussmus auch in herz-…, dass Nussmus auch in herz-…, dass Nussmus auch in herz-…, dass Nussmus auch in herz-…, dass Nussmus auch in herz-
haften Gerichten eingesetztwerhaften Gerichten eingesetztwerhaften Gerichten eingesetztwerhaften Gerichten eingesetztwerhaften Gerichten eingesetztwer-----
den kann?den kann?den kann?den kann?den kann?
Ob aus Erdnüssen, Mandeln oder
Haselnüssen – Nussmus eignet
sich nicht nur als Brotaufstrich
oder feines Extra in Süßspeisen.
Auch als Kochzutat für herzhafte
Gerichte sind einige Sorten be-
liebt. Besonders in der veganen
Küche kommen Cashew- oder
Mandelmus zum Beispiel bei der
Zubereitung von Saucen und Dres-
sings zum Einsatz oder dienen als
Ersatz für Kochsahne. „Das liegt
am hohen Fettgehalt von Nüssen,
der eine cremige Konsistenz ins
Essen bringt“, erklärt Saskia
Hein, Ernährungsexpertin der Ver-
braucherzentrale NRW. „Hierbei
handelt es sich um ungesättigte
Fettsäuren, die sich, in Maßen
genossen, unter anderem positiv

auf das Herz-Kreislaufsystem aus-
wirken.“ Auch weitere Minerals-
toffe wie Kalium, Eisen oder Mag-
nesium sind neben Proteinen in
vielen Sorten vorhanden, solange
sie kühl und dunkel aufbewahrt
werden. Wer auf Nüsse allergisch
reagiert, kann in der Regel zu Mus
aus Kernen greifen. Dazu zählt
zum Beispiel Sesammus (Tahini),
das als Grundzutat von Speziali-
täten wie Hummus weit verbrei-
tet ist. Übrigens: Um den Geld-
beutel zu schonen, lässt sich das
Mus auch selbst herstellen. Dafür
Nüsse nach Wahl pur mit einem
leistungsstarken Mixer solange
pürieren, bis sie zu einer Paste
werden. Mehr zu Nüssen unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/58935 (Quelle: Verbraucher-
zentrale NRW e.V. / Beratungs-
stelle Bergisch Gladbach)
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Projekt „Treffpunkt Vielfalt“ bietet Online-Schulung an
Projekt „Treffpunkt Vielfalt“ bietet Online-Schulung für Mitarbeitende in Garten- und
Landschaftsbau, Planung und Verwaltung sowie für weitere Naturinteressierte an:
Jetzt kostenfrei registrieren und mitmachen!

Naturgärten sind Blüh- und Insektenparadies zugleich. Foto: © SMU/Corinna HölzerNaturgärten sind Blüh- und Insektenparadies zugleich. Foto: © SMU/Corinna HölzerNaturgärten sind Blüh- und Insektenparadies zugleich. Foto: © SMU/Corinna HölzerNaturgärten sind Blüh- und Insektenparadies zugleich. Foto: © SMU/Corinna HölzerNaturgärten sind Blüh- und Insektenparadies zugleich. Foto: © SMU/Corinna Hölzer

Seit dem 1. April stehen auf der
„Lernplattform für naturnahes
Grün“ Schulungsvideos, Quizein-
heiten, Arbeitshefte, ein Hand-
lungsleitfaden und weitere Infos
zum selbständigen Lernen bereit.
Die Lerneinheiten wurden von der
Stiftung für Mensch und Umwelt
im Rahmen des Projekts „Treff-
punkt Vielfalt“ entwickelt, das im
Bundesprogramm Biologische
Vielfalt gefördert wird.
Flächen naturnah zu gestalten
und zu pflegen wird immer wichti-
ger. Denn diese Flächen können
wertvolle Lebensräume für Insek-
ten, Vögel und andere Tiere bie-
ten und zugleich Orte für das Na-
turerleben und für soziale Begeg-
nungen schaffen. Hierzu braucht
es allerdings Fachwissen,
insbesondere in den „grünen Be-
rufen“. In über 100 Einheiten mit
insgesamt fünf Stunden Videoma-
terial und über 20 Quiz- bezie-
hungsweise Testfragen können
sich Interessierte dieses gut auf-
bereitete Wissen zeit- und orts-
unabhängig und in ihrem indivi-
duellen Lerntempo aneignen. Der
Einstieg ist jederzeit möglich.
Das Lernangebot beinhaltet fol-
gende Module:

1) Einführung Naturgarten,
2) Pflanzen & Tiere,
3) Anlage naturnaher Flächen,
4) Pflege naturnaher Flächen,
5) Kommunikation.
Dominik Jentzsch, Projektmitar-
beiter und Online-Referent von
„Treffpunkt Vielfalt“, versichert:
„Naturnahes Grün statt klassi-
sche Grünflächen: Es gibt Unter-
schiede, aber auch Gemeinsam-
keiten. Wir reden über beides.“
Link zur Lernplattform:
www.treffpunkt-vielfalt.de/lern-
plattform-naturnah.html
Ab Juni monatliche Live-Veran-
staltung
Um den Austausch zwischen den
Teilnehmenden zu fördern und
Fragen zu klären, bietet die Stif-
tung für Mensch und Umwelt zu-
sätzlich ab dem Sommer eine
monatliche Live-Veranstaltung auf
der Lernplattform an. Los geht es
immer mit einem Impuls zu einem
Schwerpunktthema, darunter zum
Beispiel die Auswahl von geeig-
neten Substraten für neu zu ge-
staltende naturnahe Flächen.
„Die grüne Branche erkennt zu-
nehmend, wie positiv sie wirken
kann, wenn es um dringend not-
wendigen Insektenschutz geht.

Generell brauchen wir auf fast al-
len Grünflächen viel mehr heimi-
sche Pflanzen und Strukturreich-
tum. Dann werden auch Igel, Krö-
ten, der Gartenschläfer, Vögel und
andere Tiere zurückkommen und
unsere Flächen vor der Haustür
bereichern. Wir hoffen sehr, dass
unsere neue Lernplattform die
grüne Branche und alle anderen
Interessierten dabei unterstützt,
schnell ins Handeln zu kommen“,
sagen die Gründer der Stiftung
für Mensch und Umwelt, Dr. Co-
rinna Hölzer und Cornelis Hem-
mer. Fragen zur Lernplattform
nimmt die Stiftung unter
i n f o @ t r e f f p u n k t - v i e l f a l t . d e
entgegen. Telefonisch helfen die
Projektmitarbeiter Dominik
Jentzsch (+49 30 394064-308) und
Markus Schmidt (+49 30 394064-
310) gerne weiter.
Hintergrund
Naturnahes Grün im Wohnungs-
bau hat großes Potenzial, die Ar-
tenvielfalt zu fördern. Rasenflä-
chen können großflächig in blü-
hende Wiesen umgewandelt wer-
den. Naschobst wie Stachel- oder
Johannisbeeren kann die Aufent-
haltsqualität verbessern. Die Ur-
sachen für den Rückgang und die

Gefährdung der Insekten liegen
in der Zerstörung ihrer Lebens-
räume und in der Verminderung
ihrer Nahrung. Hier können auch
Wohnungsbauunternehmen hel-
fen.
Über die Stiftung für Mensch und
Umwelt
Die Stiftung für Mensch und Um-
welt ist eine gemeinnützige Ber-
liner Stiftung.
Sie realisiert Projekte wie „Treff-
punkt Vielfalt“. Dieses Projekt
wird gefördert im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt durch
das Bundesamt für Naturschutz
(BfN) mit Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz. Daneben ist
die Stiftung für ihre Initiative
Deutschland summt! bekannt.
Damit lenkt sie seit 2010 die Auf-
merksamkeit auf Möglichkeiten,
dem Insektensterben entgegen-
zutreten. Es entstand ein Netz-
werk aus über 35 Gemeinden,
Kommunen und Landkreisen, das
sich vor Ort für mehr biologische
Vielfalt einsetzt. Mehr über das
Projekt „Treffpunkt Vielfalt“ un-
ter: https://berlin.treffpunkt-
vielfalt.de/home-berlin.html
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Austauschschüler aus den USA
möchten Deutschland entdecken
Gemeinnütziger Verein sucht Gastfamilien für US-amerikanische Austauschschüler

Unbezahlbar

Die gemeinnützige Austauschor-
ganisation Youth For Understan-
ding (YFU) sucht Gastfamilien für
50 Austauschschülerinnen und
Austauschschüler aus den USA,
die im August im Rahmen des Par-
lamentarischen Patenschafts-Pro-
gramms (PPP) für ein Schuljahr
nach Deutschland kommen wer-
den. Das PPP ist ein Förderpro-
gramm für transatlantischen Schü-
leraustausch, das vom Deutschen
Bundestag und dem Kongress der
USA getragen wird.
Die Austauschschülerinnen und -
schüler sind zwischen 15 und 18
Jahre alt und besuchen während
ihres Aufenthalts eine Schule in
der Nähe ihrer Gastfamilie. Durch
den Schulbesuch und das Leben
in ihrer neuen Familie auf Zeit
lernen sie Deutschland ganz per-
sönlich kennen. Gastfamilien ent-
decken im Gegenzug eine neue
Kultur in den eigenen vier Wän-

den und leisten einen wichtigen
Beitrag, um Brücken wieder auf-
zubauen und Perspektiven in der
Welt aufzuzeigen. Zwischen Gast-
kind und Gastfamilie entstehen
dabei internationale Freundschaf-
ten, die oft ein Leben lang halten.
„Besonderer Luxus oder ein Be-
sichtigungsprogramm werden von
Gastfamilien nicht erwartet“, er-
klärt Joachim Wullenweber, Lei-
ter des Aufnahmeprogramms von
YFU. „Viel wichtiger ist es, das
Gastkind herzlich aufzunehmen
und in den Familienalltag zu inte-
grieren.“ Auch die Familienzusam-
mensetzung spiele keine Rolle:
Egal ob mit Kindern im Haus oder
ohne, als Paar, alleinerziehend
oder in einer ganz anderen Kon-
stellation – was am meisten zählt,
ist die herzliche Aufnahme der Ju-
gendlichen in die Familie.
Seit 1983 vermittelt das PPP Ju-
gendlichen in Deutschland und

den USA die Bedeutung freund-
schaftlicher Zusammenarbeit, die
auf gemeinsamen politischen und
kulturellen Wertvorstellungen be-
ruht. Mit Vollstipendien ermög-
licht das PPP den US-amerikani-
schen Teilnehmenden ein Aus-
tauschjahr in Deutschland. Das
Programm wird unter anderem von
der Austauschorganisation Youth
For Understanding (YFU) durchge-
führt. Der gemeinnützige Verein
betreut neben den 50 amerikani-
schen Stipendiaten auch über 200
weitere Austauschschülerinnen
und Austauschschüler aus aller
Welt, die ab Sommer ein Schul-
jahr in Deutschland verbringen
werden.
Wer einen Jugendlichen bei sich
aufnehmen möchte, kann sich bei
YFU melden: 040 227002-0,
gastfamilien@yfu.de.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter: www.yfu.de/gast-

familien.
Austauschorganisation Youth For
Understanding
Das Deutsche Youth For Underst-
anding Komitee e.V. (YFU) ist ein
gemeinnütziger Verein und eine
der ältesten und größten Organi-
sationen für internationalen Ju-
gendaustausch. Bei den meist ein-
jährigen Austauschprogrammen
tauchen die Teilnehmenden kom-
plett in den Alltag ihres Gastlan-
des ein und gewinnen neue Pers-
pektiven auf die Welt. Während
des Austauschjahres leben sie bei
Gastfamilien, die im Gegenzug
eine neue Kultur im eigenen Zu-
hause entdecken. Seit der Grün-
dung im Jahr 1957 haben bereits
rund 70.000 Jugendliche an den
Austauschprogrammen teilge-
nommen. Gemeinsam mit Part-
nerorganisationen in rund 50 Län-
dern setzt sich YFU für interkultu-
relle Bildung und Toleranz ein.

Die besten Die besten Die besten Die besten Die besten TTTTTipps zur Geheimhal-ipps zur Geheimhal-ipps zur Geheimhal-ipps zur Geheimhal-ipps zur Geheimhal-
tung der PINtung der PINtung der PINtung der PINtung der PIN
Egal ob an der Supermarktkasse
oder am Geldautomaten, überall
dort, wo Zahlungskarten häufig
eingesetzt werden, ist Achtsam-
keit geboten. Denn Kriminelle ver-
suchen immer wieder die hohe
Sicherheit der girocard zu umge-
hen, etwa indem sie Geheimzah-
len ausspähen, die Karten steh-
len und anschließend betrüge-
risch einsetzen.
Um Ihr Geld bestmöglich zu schüt-

zen, rät kartensicherheit.de:
• PIN-Eingabe immer mit der frei-
en Hand oder dem Geldbeutel ver-
decken.
• Auf einen angemessenen Ab-
stand zu anderen Personen am
Geldautomaten oder an elektro-
nischen Kassen achten und sich
nicht ablenken lassen.
• Geheimzahl nicht notieren, son-
dern merken. Clevere Merkhilfen
unter www.pin-im-sinn.de.
• PIN nie an Dritte weitergeben –
auch nicht an Familienangehörige

oder andere Vertrauenspersonen.
• Wichtig zu wissen: Weder Ban-
ken und Sparkassen noch seriöse
Unternehmen fragen nach sensib-
len Informationen wie z. B. Ge-
heimzahlen!
• Falls die Zahlungskarten weg
sind, sofort sperren lassen: Beim
Sperr-Notruf 116 116* ist das
rund um die Uhr möglich.
• Bei Diebstahl sollten
Karteninhaber:innen Anzeige bei der
Polizei erstatten. Diese veranlasst
zusätzlich die Sperrung des Last-

schriftverfahrens per Unterschrift.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer +49 (0) 30
40504050.
(kartensicherheit.de / Schwarz &
Sprenger)
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.  „In der Holzpackmit-
telindustrie kann man sich sicher
sein, täglich einen wertvollen Bei-
trag zum Funktionieren der Wirt-
schaft zu leisten. Denn ohne Pa-
letten, Kisten und Kabeltrommeln
laufen weder der Export von Ma-
schinen und Anlagen, noch findet
man Nahrungsmittel in den Su-
permarktregalen. Wer es span-
nend findet, von Alltagsproduk-
ten über Auto-Prototypen und
Schiffsschrauben bis hin zu gan-
zen Kraftwerken jeden Tag etwas

Neues zu verpacken, der ist bei
den HPE-Unternehmen genau rich-
tig“, sagt Verbandsgeschäftsfüh-
rer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“

HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und optimie-
ren die Fertigungsprozesse. „Ein
Job mit viel Verantwortung, aber
auch einer Menge Gestaltungs-
spielraum“, betont der HPE-Ge-
schäftsführer. „Denn eine gewis-
senhafte Materialprüfung und -
auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-

telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflussen
die Digitalisierung sowie der ra-
sante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Heraus-
forderungen einzustellen. In der
Gemeinschaft klappt das besser als
alleine. Einer der größten Arbeitge-
ber innerhalb des deutschen Bank-
wesens, die Volksbanken und Raif-
feisenbanken, haben deshalb
beispielsweise das Azubi-Netzwerk
„Next“ ins Leben gerufen. Hier kann
sich der Nachwuchs etwa in Blogs
austauschen. Wie kann man heute
als junger Mensch ins Bankwesen
einsteigen? Hier die drei wichtigs-
ten Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vorsor-
ge, Kreditgeschäft oder Bau- und
Unternehmensfinanzierung vermit-
teln. Neben vielen digitalen Aspek-
ten werden jetzt aber auch kom-
munikative Fähigkeiten wie Bera-
tungskompetenz verstärkt in den
Mittelpunkt rücken. Damit soll die
Bankausbildung digitaler, transpa-
renter, kunden- und praxisorientier-
ter werden. „Triebfeder für die neue
Ausbildungsordnung waren die
grundlegenden Umbrüche in der
Bankenbranche“, erklärt Dr. Ste-
phan Weingarz, Abteilungsleiter Per-
sonalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung die Kundenberatung in der
Filiale kennen und arbeiten in ver-
schiedenen zentralen Abteilungen
wie der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität ein

betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in die
Praxis - kombiniert mit theoreti-
schem Wissen. Darüber hinaus wird
wie bei der Ausbildung eine Vergü-
tung gezahlt.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der Bank
muss nicht zwingend die klassische
Bankausbildung stehen. Neben ei-
genem Nachwuchs stellen die Ins-
titute auch Hochschulabsolventen,
Berufserfahrene und Quereinstei-

ger ein. „Dass alle wichtigen Ent-
scheidungen vor Ort getroffen wer-
den, ist gerade für angehende Füh-
rungskräfte ideal. Die dezentrale
Struktur und flache Hierarchien bie-
ten ein hohes Maß an Gestaltungs-
spielraum und Verantwortung“, so
Dr. Stephan Weingarz. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023

Alles Jacke wie Hose?
Vier Mythen über Altkleider
Etwa 18 Kilogramm neue Kleidung
kaufen die Deutschen pro Person
und Jahr. Zugleich werden jähr-
lich rund eine Million Tonnen Tex-
tilien deutschlandweit aussor-
tiert, weil sie nicht mehr passen
oder gefallen. Der Großteil an T-
Shirts, Jacken oder Jeans, näm-
lich 74 Prozent, wandert in Alt-
kleidercontainer. Viele möchten
auf diese Weise ihre gut erhalte-
nen Kleidungstücke an bedürfti-
ge Menschen weitergeben oder
karitative Organisationen unter-
stützen. Aber funktioniert das tat-
sächlich? Die Verbraucherzentra-
le NRW klärt gängige Mythen rund
um Altkleidung auf.
Irrtum 1: Altkleider kommen vor
allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-
land zugute.
Das stimmt so nicht. Denn nur
fünf bis zehn Prozent der gesam-
melten Kleidung wird an bedürfti-
ge Menschen in Deutschland wei-
tergegeben – beispielsweise über
die Kleiderkammern gemeinnüt-
ziger Organisationen. Etwa 40
Prozent der Alttextilien werden in
osteuropäische oder afrikanische
Länder exportiert und dort ver-
kauft. Die restlichen zirka 50 Pro-
zent landen im Recycling und wer-
den zum Beispiel zu Putzlappen,
Dämmstoffen oder Filz.
Irrtum 2: Unsere Kleidung hilft

Menschen in Entwicklungslän-
dern.  Das ist umstritten. Denn
einerseits sind viele Menschen in
ärmeren Ländern auf günstige
Kleidung angewiesen. Der Second-
hand-Markt schafft dort zudem
Arbeitsplätze. Andererseits lan-
den so riesige Mengen an oft qua-
litativ minderwertigen Altkleidern
aus dem Westen in den Ländern
des globalen Südens, dass sie
dort zu einem großen Müllpro-
blem werden.
Irrtum 3: Hilfsorganisationen fi-
nanzieren mit dem Verkauf ge-
brauchter Kleidung ihre sozialen
Projekte.  Stimmt zum Teil. Kari-
tative Organisationen verkaufen
selbst Altkleidung und Schuhe –
entweder direkt über Second-
hand-Läden und Sozialkaufhäuser
an interessierte Verbrau-
cher:innen oder auch an Textilver-
werter. Die Erlöse helfen, die so-
ziale Arbeit mitzufinanzieren.
Allerdings ist der Trend zu billiger
Fast Fashion auch für die karitati-
ven Sammler ein Problem, denn
die Preise für Alttextilien sind
zwischenzeitlich stark gefallen.
Irrtum 4: Es ist egal, in welchen
Container die Altkleider gewor-
fen werden.
Das ist falsch. Denn es gibt seriö-
se und weniger seriöse Sammler.
Orientierung bieten Siegel. Die

Partner des gemeinnützigen Ver-
bands „Fairwertung“ etwa ver-
pflichten sich dazu, bei der Samm-
lung und Vermarktung Sozial- und
Umweltstandards einzuhalten.
Das BVSE-Qualitätssiegel Textil-
sammlung (Bundesverband Se-
kundärrohstoffe und Entsorgung)
bekommen nur Firmen, die für
Transparenz und den Schutz der
Umwelt sorgen. Kleiderabgabe an
Organisationen und Sammler, die
diese Siegel vorweisen können,
ist daher die bessere Wahl.
Fazit: Am wichtigsten ist es, den
Altkleiderberg nicht weiter an-
wachsen zu lassen, vorhandene
Kleidung möglichst lange zu nut-
zen und bei kleinen Schäden auch
mal auszubessern. Beim Kauf auf
Qualität zu achten, schont die
Umwelt und spart Geld. Außer-
dem lässt sich gut erhaltene Klei-
dung über Secondhandläden und
Flohmärkte weiterverkaufen. Für
Baby- und Kinderkleidung finden
sich in fast allen Städten Tausch-
börsen. Ansonsten bieten sich Klei-
derkammern und Sozialkaufhäu-
ser als gute Adressen an, um sich
von Sachen zu trennen. Was dort
landet, kommt Bedürftigen in der
Gemeinde oder an einem ande-
ren festgelegten Ort zugute. (Ver-
braucherzentrale NRW e.V. / Be-
ratungsstelle Siegburg)
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Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstr. 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Freitag, 2. Juni 2023Freitag, 2. Juni 2023Freitag, 2. Juni 2023Freitag, 2. Juni 2023Freitag, 2. Juni 2023
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstr. 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Prüfungsangst? - Jetzt entspannt in jede Prüfung
mit Superlearning und Hypnose bei „Hypnose & Beratung Knipschild“

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Die Prüfungsangst ist ein Thema,
das fast jeden schon einmal in
irgendeiner Form betroffen hat.
Prüfungen sind für den weiteren
Lebensweg allerdings wichtig und
haben für den Menschen eine be-
sondere Bedeutung. Sie entschei-
den darüber, ob man Pläne ver-
wirklichen kann und haben Ein-
fluss darauf, ob man sich im Traum-
job verwirklichen kann.&#8232; Es
ist natürlich, dass wir uns Gedan-
ken über Prüfungen machen. Pro-
blematisch wird es nur, wenn Ge-
danken in Angst umschlagen. Prü-
fungsangst wirkt sich negativ auf

die vorausgehende Vorbereitung
aus, hemmt die Lernfähigkeit und
lässt den Ausgang der Prüfung
eher negativ enden. Angstsymp-
tome wie schwitzen, zittern, Herz-
klopfen treten auf. Diese können
in Prüfungen den totalen „Black-
out“ verursachen.
Hypnose hat bei der Behandlung
von Prüfungsangst eine lange Tra-
dition. Sie unterstützt dabei, die
Angst vor Prüfungen stark zu redu-
zieren. So kann man die Prüfung
entspannt angehen und erlerntes
abrufen. Die jeweilige Prüfung zu
bestehen ist somit sehr wahrschein-

lich. Bei der individuellen Hypnose-
anwendung „Superlearning“
spricht man von einer Methode, mit
der die Lernmotivation gesteigert
werden kann, Wissen bzw. Merkfä-

higkeit besser abgespeichert und
Lernblockaden aus dem Weg ge-
räumt und gelöst werden. [BL]

Rundum Wohlfühlen durch Life-Coaching
von Denise Homrighausen

Du wünschst dir ein Leben vol-
ler LeichtigkeitLeichtigkeitLeichtigkeitLeichtigkeitLeichtigkeit, frei von DruckDruckDruckDruckDruck
und StressStressStressStressStress? Du möchtest voller

ZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheit durch deinen All-
tag gehen und ein glückliches,glückliches,glückliches,glückliches,glückliches,
erfüllteserfüllteserfüllteserfüllteserfülltes Leben führen? Ich un-
terstütze dich dabei, die beste
Version deiner Selbst zu wer-
den! Wir lösen alte Glaubens-
sätze, Konflikte und Blockaden.
Wir schauen, wie du wirklich
leben und wer du sein willst.
Die Coachings helfen dir,
wieder ein Leben in vollster Zu-vollster Zu-vollster Zu-vollster Zu-vollster Zu-
fr iedenheitf r iedenheitf r iedenheitf r iedenheitf r iedenheit zu führen. Du
kannst starkes Selbstvertrau-starkes Selbstvertrau-starkes Selbstvertrau-starkes Selbstvertrau-starkes Selbstvertrau-
enenenenen, tiefe Beziehungentiefe Beziehungentiefe Beziehungentiefe Beziehungentiefe Beziehungen, ein harharharharhar-----
monisches Familienlebenmonisches Familienlebenmonisches Familienlebenmonisches Familienlebenmonisches Familienleben, eine
erfüllte Partnerschafterfüllte Partnerschafterfüllte Partnerschafterfüllte Partnerschafterfüllte Partnerschaft und mehr
LebensfreudeLebensfreudeLebensfreudeLebensfreudeLebensfreude entwickeln. Als

zertifizierter Life-Coach unter-
stütze ich Menschen, die mit
ihrer derzeitigen Situation un-

zufrieden sind und gezielt et-
was verändern und erreichen
möchten.

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.

KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12

Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. JakobusCaritas-Konferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer: 02981/
6846 (Karin Sommer)
Second-Hand-Shop der Caritas im
Edith-Stein-Haus Auf der Wallme
6 ist wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten: 1. und 3. Montag
im Monat von 14 bis 16 Uhr
Abholung gebrauchter Kleidung.
2. Montag im Monat von 14 bis 16
Uhr Annahme sauberer, gefalte-
ter und tragbarer Kleidung.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,

Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember)
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Fortsetzung auf der Rückseite-Fortsetzung auf der Rückseite-Fortsetzung auf der Rückseite-Fortsetzung auf der Rückseite-Fortsetzung auf der Rückseite-
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Wussten Sie schon etwas über…
die private Nutzung von Verhinderungspflege?
Teil1
Bei Pflegebedürftigkeit, die
länger als sechs Monate mit
mindestens Pflegegrad 2 be-
steht, darf die pflegebedürfti-
ge Person bei Abwesenheit ih-
rer häuslichen Pflegeperson
„Sondergelder“ für eine Ersatz-
pflegeperson nutzen. Wer ist
ihre häusliche Pflegeperson?
Bei den meisten Menschen sind
es die Kinder, Kindeskinder
oder Ehepartner,
gegebenenfalls auch nahe An-
gehörige. Da der Mensch gele-
gentlich etwas anstrengend
sein kann, was auch auf Pflege-
bedürftige zutreffen kann, muss
sich von Zeit zu Zeit die häusli-
che Pflegeperson etwas aus der
Pflegesituation herausziehen
können, um für sich mal schöne
Situationen schaffen zu können,
fern von der häuslichen Pflege-
situation. Dieses Recht steht
jedem zu, ja es ist sogar ele-
mentar wichtig sich als pflegen-
de Angehörige seine „Auszei-
ten“ zu genehmigen. Nieman-
dem ist damit geholfen, wenn
der pflegende Angehörige un-
ter der Last der häuslichen Pfle-
gesituation in die Knie geht und
selber Hilfe benötigt, zu aller-
letzt dem Pflegebedürftigen.
Allerdings darf der Pflegebe-

dürftige in der Zeit nicht Ge-
fahr laufen, auf sich alleine ge-
stellt zu sein. Niemand soll
hungern, dürsten oder in sei-
nen Exkrementen liegen, nur
weil die häusliche Pflegeperson
verhindert ist. Dafür hat die
Pflegeversicherung die Gelder
der Verhinderungspflege zur
Verfügung gestellt. Diese Gel-
der sind Zusatzgelder, die das
eigene Pflegegeld nicht tangie-
ren. Ferner handelt es sich um
ein Jahresbudget,Jahresbudget,Jahresbudget,Jahresbudget,Jahresbudget, was nicht auf
alle Zusatzgeldern zutrifft.
Bei der Verhinderungspflege ist
es wie folgt, wenn die 1612 €
Jahresbudget im Februar oder
März eines Jahres verbraucht
sind, wäre das möglich. Anzu-
raten ist das allerdings nicht,
weil dann im Rest des Jahres
die Gelder nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Bei allen Zusatz-
geldern im Pflegebereich geht
es wie im eigenen Portmonee,
immer gut aushalten und spar-
sam sein, damit die Gelder
möglichst lange reichen. Der
Jahresbetrag beginnt am 1. Ja-
nuar des jeweiligen Jahres und
endet, wenn die Korken und
Raketen knallen um Mitter-
nacht am 31. Dezember. In der
Verhinderungspflege gilt, sind
dort am 31. Dezember um 0:00

Uhr noch beispielsweise 700 €
vorhanden, verfallen diese Gel-
der. Bei der jeweiligen Pflege-
kasse knallt wahrscheinlich
eine Extraflasche Sekt, denn
egal, ob Sie diese Gelder über
einen professionellen Dienst
oder eine Privatperson nutzen,
verfallene Gelder werden kei-
ner Partei gutgeschrieben. Sie
verbleiben bei der Pflegekas-
se. Also, liebe Verhinderungs-
pflegenutzer unter unserem
Pflegebedürftigen, immer schön
aufpassen und die jeweiligen
Gelder zum jeweiligen Stichtag
auch verwenden! Verhinde-
rungspflegegelder sind durch
professionelle Anbieter(z.B.
Pflegedienst) nutzbar, jedoch
auch in stationären Einrichtun-
gen (z.B. Kurzzeitpflegen) und
über Privatpersonen. Bei Privat-
personen, die bei Ihnen die Ver-
hinderungspflege erbringen,
kommt es darauf an, ob ein ver-
wandtschaftliches Verhältnis
besteht oder lediglich ein
freundschaftliches. Bei der net-
ten Frau Lieschen von nebenan,
mit der man schon Jahrzehnte
befreundet ist, könnten die
1612 € vollständig genutzt wer-
den. Da wir in Deutschland sind,
muss alles dokumentarisch der
Kasse vorgelegt werden. Das

bedeutet: Welcher Mensch hat
welche häusliche Pflegeperson zu
welcher Zeit und in welcher Fre-
quenz mit welchen Beträgen ver-
sorgt. Beispiel: Die pflegebedürf-
tige Dame ist Gerda Mustermann.
Ihre Pflegeperson ist ihr Sohn Ben-
no Mustermann. Dieser wurde am
1.5.2023 von 14:00 bis 16:00 Uhr
mit einem Stundensatz von 14 €
durch Frau Lieschen ersetzt. So-
wohl die Pflegebedürftige (oder
ihr Unterschriftsberechtigter), als
auch die Ersatzpflegekraft (Lies-
chen) müssen auf einem Formular
der Pflegekasse gegenzeichnen.
Der Stundenlohn ist jeweils Ver-
handlungssache. Ich als pflegen-
de Angehörige bespreche den
Stundensatz mit meiner Ersatz-
pflegekraft. Wenn ich weiß, dass
Lieschen immer 14 € in der Stun-
de verlangt, kann ich mir genau
ausrechnen, wie viele Stunden ich
Ihre Hilfe im Jahr nutzen kann. Im
nächsten Artikel schildere ich Ih-
nen, wie die Verhinderungspflege
über Angehörige genutzt werden
kann.

Heute ist ein guter Tag für ei-
nen guten Tag.
Seibold, Klaus
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am Rad
16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, ge-
schlechtsspezifische sexual-päd-
agogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420

Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr / nur
mit Termin
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nichtnichtnichtnichtnicht
am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Hagenstr. 19 - Quartiersbüro des
Roten Kreuzes / nur mit Termin:
termine-hsk-@vdk.de
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
Telefon: 02985/ 8262
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 01718972737
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/508077

VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 015142451593
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/2182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich

in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spie-
len.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner: Herr Gregor
Völlmecke


